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NEU 
entscheiden!

Die Schulen in Rheinland-Pfalz machen sich auf den Weg – der  
Einsatz digitaler Materialien ist aus der Unterrichtsvorbereitung und 
dem Unterricht selbst nicht mehr wegzudenken.

Wir freuen uns, Ihnen eine umfangreiche Palette 
an neuen Lehrwerken vorstellen zu können, die 
alle mit dem digitalen Unterrichtssystem BiBox 
ausgestattet sind. Denn was wirklich zählt, ist 
die Symbiose aus dem besten didaktischen  
Konzept und der besten digitalen Unterstützung!

Einen guten Überblick zu unserem Angebot für Rheinland-Pfalz  
erhalten Sie auch auf unserem Internetauftritt  
www.westermann.de/Rheinland-Pfalz, bei unseren Webinaren 
unter www.webinare.schule, aber selbstverständlich auch durch  
die persönliche Beratung unseres Schulberatungs-Teams.

Gerne stehen wir Ihnen für alle Fragen zur Verfügung, so z. B. auch 
für den „aufwachsenden Schulbuchwechsel“ – wie Sie also vorgehen 
können, wenn ein neues Lehrwerk Jahr für Jahr eingeführt wird und 
ein älteres dafür Jahr für Jahr ersetzt wird. Auch maßgeschneiderte 
Präsentationen für Ihre Fachschaften und fachschaftsübergreifende 
Einführungen in das Unterrichtssystem BiBox gehören selbstver-
ständlich zu unseren Services. Auf der Rückseite finden Sie alle 
Kontaktdaten.

Sprechen Sie uns einfach an. Wir freuen uns auf Sie.

Herzliche Grüße

Dr. Nicole Jänisch
Vertriebsleiterin Rheinland-Pfalz

Liebe Lehrerinnen,  
liebe Lehrer,

Alle Informationen zu unseren  
Lehrwerken, Veranstaltungen und  

Webinaren finden Sie unter: 

www.westermann.de/Rheinland-Pfalz

3

Unser Angebot für Lehrerinnen und Lehrer:
r	 Wir liefern zur Prüfung mit 20 % Nachlass. Gebundener Ladenpreis.

	 Zu diesem Titel steht das E-Book in der BiBox zur Verfügung.  
Weitere Informationen zur BiBox unter www.bibox.schule

Preisstand 01.01.2023. Preise zzgl. Versandkosten.  
(Preisänderungen, Änderungen der Konditionen und Irrtum vorbehalten.)

BIBOX 4
ONLINE DIAGNOSE 6
INTERAKTIVE ÜBUNGEN 7
SCHROEDEL AKTUELL 8
MEDIENWELTEN 9
DEUTSCH
P.A.U.L. D. 10
Praxis Sprache 12
Wortstark 14
MATHEMATIK
Mathematik+ 16
Sekundo 18
ENGLISCH
Camden Market 20
Notting Hill Gate 22
Westermann Englisch 23
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ERDKUNDE | GESELLSCHAFTSLEHRE
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Diercke Drei 31
Seydlitz Erdkunde 32
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TRIO 36
SOZIALKUNDE
Praxis Sozialkunde 38 
Politik erleben 40
GESCHICHTE
Durchblick Geschichte 42
WAHLPFLICHTFACH
Nah dran 44
RELIGION
Das Kursbuch Religion 46
Kursbuch Religion Elementar 46
ETHIK | DARSTELLENDES SPIEL
Fair Play 47
Darstellendes Spiel und Theater 47
MUSIK
O-Ton 48
Musik um uns 48
Sing out loud! 48
KUNST
Werkstatt Kunst 49
Kunstbuch 49
ALLE FÄCHER
Stark in 50

für Sie gemacht

Wir bieten Ihnen passgenaue Lehrwerke, vielfältige Zusatz- 
materialien, praktische Hilfen und einen umfangreichen Service, 
um Sie bestmöglich zu unterstützen.

für individuelle Differenzierung
Alle werden mitgenommen: Unsere Lehrwerke sind optimal differen-
ziert und eignen sich hervorragend zur individuellen Förderung und 
Forderung an der Realschule Plus und der Integrierten Gesamtschule. 
Über diverse Angebote erwerben alle die geforderten Kompetenzen. 

Unser Aufgabenmaterial ist konsequent dreifachdifferenziert und 
durchlässig. Dies stärkt die Individualisierung des Lernprozesses  
und die Eigenverantwortung der Schülerinnen und Schüler.

für digitalen Unterricht
Das Thema digitales Lernen ist aktueller denn je und stellt viele 
neue Anforderungen an Ihren Unterricht. Hinzu kommen unter-
schiedliche technische Voraussetzungen sowie verschiedene 
Unterrichtsstile. 

Die BiBox ist das digitale Unterrichtssystem und bietet Ihnen 
für jedes Szenario die passende Lösung: 

	→ als ergänzende Materialsammlung zum Print-Lehrwerk

	→ für hybriden Unterricht (Kombination aus Print und Digital)

	→ für vollständig digitale Klassen

Sie entscheiden, wie digital Ihr Unterricht werden soll! 

INHALT2



Das digitale  
Unterrichtssystem

Arbeitsblätter

Lernerfolgskontrollen

Fördermaterialien

Lösungen

Videos

Abbildungen

Didaktische Hinweise

BIBOX

BiBox für Lehrerinnen und Lehrer BiBox für Schülerinnen und Schüler

Aktuelle Lizenzformen und Preise  
finden Sie unter 
www.bibox.schule/sekundarstufe/preise

für über  
1000 Lehrwerke 
erhältlich

Teilen Sie  
Unterrichtsmaterialien  
mit Ihrer Klasse oder  

individuell mit  
einzelnen Schülerinnen  

und Schülern. z. B.:

Alle Unterrichtsmaterialien  
an einem Ort 
Entdecken Sie, wie einfach und effizient die Vorbereitung, 
Organisation und Durchführung Ihres Unterrichts sein kann! 
Mit der BiBox für Lehrerinnen und Lehrer haben Sie Ihr digitales 
Schulbuch sowie alle Zusatzmaterialien immer dabei.  
Egal ob in der Schule, zu Hause oder unterwegs – auf dem 
Smartphone, Tablet oder PC – online oder offline: Durch die 
zentrale Schülerverwaltung erfassen Sie Ihre Schülerinnen 
und Schüler nur einmalig und können anschließend Ihre  
Klassen schnell und einfach zusammenstellen. Weisen Sie  
Ihrer Klasse oder einzelnen Schülerinnen und Schülern  
Materialien und Zusatzinhalte individuell und differenziert  
zu. 
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Individuelles Arbeiten  
leicht gemacht
Ihre Klasse arbeitet mit dem digitalen Schulbuch in  
der BiBox für Schülerinnen und Schüler. Die von Ihnen  
zugewiesenen Materialien können direkt auf der Buch-
seite an passender Stelle platziert werden. Aus dem 
Schulbuch wird so ein multimedial angereichertes 
E-Book inklusive zahlreicher Werkzeuge zum Bearbeiten 
der Buchseiten. Durch die Zuweisung niveaudifferen-
zierter Materialien bekommen Ihre Schülerinnen und 
Schüler eine optimale Förderung. Aufwendiges  
Kopieren wird überflüssig. Ihre Schülerinnen und  
Schüler können im Unterricht oder zu Hause mit der 
BiBox arbeiten – online und offline.

54

Aktuelle Webinartermine finden Sie unter 
www.bibox.schule/news-detail/webinare

NEU:  
Klassensatz
PrintPlus 

Lizenzen kombinieren
für alle Unterrichtssituationen 
Die BiBox ist das digitale Unterrichtssystem passgenau zu Ihrem Lehrwerk.  
Kombinieren Sie verschiedene Lizenzen so, wie Sie es benötigen:
 
BiBox – Das digitale Unterrichtssystem
Einzellizenz für Lehrer/-innen (Dauerlizenz)	 36,00 € / 46,00 €*	◆

Kollegiumslizenz für Lehrer/-innen (Dauerlizenz)	 155,00 € / 205,00 €*	◆

Kollegiumslizenz für Lehrer/-innen (1 Schuljahr)	 36,00 € / 46,00 €*	◆

Einzellizenz für Schüler/-innen (1 Schuljahr)	 5,00 €	▼

Klassenlizenz Premium (1 Schuljahr)	 120,00 €	◆

Klassensatz PrintPlus (1 Schuljahr)  
nur erhältlich bei eingeführtem Print-Lehrwerk	 30,00 €	◆

*Den Preis für Ihre BiBox finden Sie auf www.westermann.de (Produktseite Ihres Lehrwerks).

NEU



Für Klasse 5 –10  
in Deutsch, Englisch  
und Mathematik

Spitze, alles richtig!

Super!

Trainieren. Vertiefen. Anwenden. 
Ideale Ergänzung zum Schulbuch 
Das Erlernte zu üben, ist ein zentraler Bestandteil des 
Unterrichts. Mit den Interaktiven Übungen erhalten Sie ein 
umfangreiches Angebot zum angeleiteten oder selbst-
gesteuerten Trainieren, Vertiefen und Anwenden der 
Unterrichtsinhalte.

Die Übungen sind seitengenau den Inhalten des  
Schulbuchs zugeordnet und bieten zahlreiche  
motivierende, auswertbare Aufgaben – für den Einsatz  
im Unterricht, als Hausaufgabe oder zur individuellen  
Vorbereitung auf Tests und Klassenarbeiten.

Qualifizierte Rückmeldungen
Ob in der Schule oder zu Hause – Ihre Schülerinnen und 
Schüler können effektiv und digital üben und erhalten  
qualifizierte Rückmeldungen und Tipps bei jeder Aufgabe. 
Zahlreiche abwechslungsreiche Aufgabenformate erhöhen 
die Motivation und führen zum Lernerfolg.

Wenn Sie mit Ihren Schülerinnen und Schülern die BiBox 
nutzen, können Sie die Interaktiven Übungen direkt aus 
dem digitalen Schulbuch heraus aufrufen. Sie können die 
Interaktiven Übungen aber auch unabhängig von der BiBox 
erwerben und nutzen. Eine BiBox-Lizenz ist dafür nicht 
erforderlich.

Ausführliche Informationen zum Kauf  
und zur Nutzung finden Sie auf  

www.interaktive-uebungen.schule

7INTERAKTIVE ÜBUNGEN
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7ONLINE DIAGNOSE6

Diagnostizieren.  
Fördern.  
Evaluieren.

Lernrückstände erkennen  
und Lücken schließen
Die lange Zeit im Distanzunterricht hat bei vielen Schülerinnen und 
Schülern Defizite und Lücken hinterlassen. Das führt zu Unsicher-
heiten und der Frage: Wo stehen meine Schülerinnen und Schüler 
und welche Themen müssen sie aufarbeiten, um den Lernstoff 
des neuen Schuljahres bewältigen zu können? 

Mit der OnlineDiagnose – dem marktführenden Test- und Förder-
programm für die Fächer Mathematik, Deutsch und Englisch in  
den Klassenstufen 5 bis 9, diagnostizieren Sie die Lernstände Ihrer 
Schülerinnen und Schüler in den wichtigsten Kompetenzbereichen  
eines Jahrgangs – einfach und zuverlässig – und erhalten auto- 
matisch auf die Testergebnisse abgestimmte Fördermaterialien.

www.onlinediagnose.de www.interaktive-uebungen.schule

Individuell fördern
•	 passgenau zugeschnitten auf die in den  

Bildungsstandards und Lehrplänen  
definierten Kompetenzen

•	 geeignet zum Einsatz im Unterricht oder  
zur selbstständigen Bearbeitung

•	 wahlweise mit Lösungen erhältlich

•	 Fördermaterialien downloaden und  
ausdrucken oder zumailen

•	 als gedruckte Arbeitshefte bestellen

•	 oder interaktive Übungen am Computer 
freischalten

KOMPLETT
ÜBERARBEITET

7



8

Nachgefragt: 
Der Konflikt mit Nordkorea
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Aufgaben zum Thema

neutral. Sollte Nordkorea angegriffen werden, stehe 
China aber an dessen Seite. Tatsächlich gibt es die 
Vermutung, dass es sowohl Russland als auch Chi-
na gar nicht unlieb ist, dass Nordkorea und die USA 
nun aneinandergeraten. Denn alle drei Regierungen 
betrachten die USA als den strategischen Konkur-
renten, Nordkorea spricht gar von einem Feind. […]
Quelle: Rinke, Andreas: HINTERGRUND-Was den Nordkorea-
Konflikt für alle gefährlich macht. In: de.reuters.com(16.08.2017)

 M3 Größerer Konflikt im Hintergrund
[…] Das laute Säbelrasseln der USA hat nach Ein-
schätzung Bramls aber nur zum Teil mit Nordkorea 
zu tun. Dahinter verberge sich ein noch größerer 
Konflikt: der zwischen Amerika und China. „China 
will als aufstrebende Weltmacht seinen Einfluss in 
Asien ausdehnen.“ Genau das wollen die Vereinig-
ten Staaten, die Vormacht im Pazifik und enger Ver-
bündeter von Südkorea und Japan, verhindern. Auch 
deshalb können es sich die USA jetzt wohl kaum er-
lauben, in der Nordkorea-Frage nachzugeben. 
Quelle: Baumer, Andreas: Hinter Atomstreit mit Nordkorea ver-
birgt sich ein noch größerer Konflikt. In: www.augsburger-allge-
meine.de (11.08.2017)

 M4 Zentrale Akteure im Korea-Konflikt

 M1 Kim Jong-Un provoziert Nachbarn

 M2 Was den Nordkorea-Konflikt für alle 
gefährlich macht

[…] Dennoch halten Experten und EU-Diplomaten die 
Situation weiter für sehr gefährlich - schon weil die 
nordkoreanische Regierung sowohl ihr Atom- als auch 
ihr Raketenprogramm bereits sehr weit entwickelt hat 
und mittlerweile über geschätzte 20 
Nuklearsprengsätze verfügen soll. 
[…] Und sollte die Situation erneut 
eskalieren, könnte sich aus dem rhe-
torischen Scharmützel Kim Jong Uns 
mit US-Präsident Donald Trump ein 
Konflikt entwickeln, der sehr viele 
Konfliktparteien betrifft - einschließ-
lich Europas und Deutschlands. 
Denn auf dem Höhepunkt der ge-
genseitigen Kriegsdrohungen hatte 
der australische Ministerpräsident 
Malcom Turnbull klar gemacht, dass 
sein Land im Falle eines Angriffs an 
der Seite der USA stünde. Bei Japan 
und wohl auch Südkorea ist dies 
ebenfalls der Fall. Auf der anderen 
Seite haben China und Russland im 
UN-Sicherheitsrat zwar die neuen 
Sanktionen gegen Nordkorea mitge-
tragen. Aber China hat gleichzeitig 
die USA vor einem Einsatz militäri-
scher Mittel gewarnt. Sollte Nordko-
rea zuerst losschlagen, bleibe China 

1.  Beschreiben Sie anhand von M1 die Lage Nordkoreas und das mögliche Gefahrenpotenzial der Raketentests.
2.  Erarbeiten Sie anhand von M2 und M4, welche Akteure im Nordkorea-Konflikt auf welcher Seite stehen. Fertigen 

Sie ein übersichtliches Schaubild an, das die Konfliktparteien und ihre Interessen abbildet.  
3.  Diskutieren Sie ausgehend von M3, ob es sich beim Nordkorea-Konflikt um einen Stellvertreter-Konflikt handelt.
4.  Recherchieren Sie die historischen Hintergründe des Nordkorea-Konflikts. Entwerfen Sie davon ausgehend Zu-

kunftsszenarien, wie sich die aktuelle Krise entwickeln könnte.

Politik  / Geschichte
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Pazifik

 Japa-
nisches
Meer

Gelbes
Meer Osaka

SÜD-
KOREA

500 km

JAPAN

Erneut nordkoreanische Rakete über Japan

Pjöng-
jang
Seoul

Tokio

Nordkorea hat erneut bei einem Test eine ballistische Rakete über die japanische
Nordinsel Hokkaido hinweg in den Pazifik geschossen.

Wladiwostok

HokkaidoAbschussort: 
bei Pjöngjang

Kap
Erimo

27213Quelle: NHK, dpa

NORD-
KOREA

2700 km

550 km

3700 km

770 km

Distanz

Höhe

29.8. 15.9.
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Zentrale Akteure im Korea-Konflikt

Quelle: dpa
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NORDKOREA

• international isoliert wegen   
 Atom- und Raketenprogramm
• will als Atommacht 
 anerkannt werden
• unterstellt USA feindselige Politik
• droht mit Atomschlag, wenn 
 Souveränität verletzt wird

CHINA

• will Zusammenbruch 
 Nordkoreas verhindern,
 da der Staat als „Puffer-
 zone“ gesehen wird
• wichtigster Handels-
 partner Nordkoreas

aber:
• will keine Atomwaffen 
 auf koreanischer Halbinsel

USA

• fordern von Nordkorea
 kompletten und über-
 prüfbaren Verzicht auf
 Atomprogramm

JAPAN

• betont wie Südkorea, 
 dass eine starke   
 Allianz mit den USA  
 notwendig für Sicher-
 heit des Landes ist

SÜDKOREA

• will friedliche Wieder-
 vereinigung mit Nordkorea
• baut auf starke Sicherheits-
 allianz mit den USA
• USA dienen als „atomarer   
 Schutzschild“

VERBÜNDETE

VERBÜNDETE

KOREA-KRIEG 1950 – 1953 
• besiegelt die Teilung der 
 zwei Staaten 
• verfestigt die ideologische 
 Feindschaft 
• bis heute kein Friedensvertrag
 zwischen den Kriegsgegnern

Ursprung des Konflikts

CHINA

JAPAN

Pjöngjang

Seoul

kommunistisch

westlich, kapitalistisch

200 km

 Die UN und der Sicherheitsrat – Webcode: SDL-11113-401

www.schroedel-aktuell.de

Das Internetportal  
für aktuellen Unterricht.

Aktueller Unterricht leicht gemacht
Schroedel aktuell ist Ihr direkter Zugang zu aktuellen  
Unterrichtsthemen: 

•	 jede Woche bis zu 5 Neuerscheinungen

•	 jährlich über 200 Arbeitsblätter im Aktualitätenservice

•	 Zugriff auf alle Archive mit über 4.000 Einzelmaterialien

Podcasts
Spannende Hintergrundinformationen zur 
Vorbereitung oder Vertiefung eines Themas.

Videos
Ergänzende Sachverhalte zu vielen  
Arbeitsblättern erklärt in Videos von  
Mirco Drotschmann.

Quiz
Der Wochenrückblick jetzt als interaktives 
Klassen-Quiz zur Wiederholung und  
Festigung.

Audio-Panels
Audiosequenzen verschiedene Akteure  
aus Politik und Wirtschaft

Aktualitätenservice
Didaktisch aufbereitete, teils differenzierte Arbeitsblätter zu  
tagesaktuellen Ereignissen ermöglichen Ihnen, im Unterricht 
schnell auf neue Themen zu reagieren. Jede Woche stehen  
Ihnen neue Kopiervorlagen zum Download für eine einfache  
und erfolgreiche Unterrichtsvorbereitung zur Verfügung.

Neue multimediale Inhalte für 
Ihre Schülerinnen und Schüler

SCHROEDEL AKTUELL MEDIENWELTEN

Interaktive Übungen für  
Tablet- oder Laptopklassen 

NEU: Arbeitsheft 4 – Projekte
Projektbasiertes Arbeitsheft zur Vermittlung von  
Medien- und Digitalkompetenz in den Klassen 8–10.

Themen: Influencer, Fake News, künstliche Intelligenz 
u.v.m. 

Projekte: einen Podcast erstellen, Broschüren entwerfen, 
soziale Netzwerke analysieren u.v.m.

Die Reihe Medienwelten beleuchtet unterschiedliche  
Aspekte der Medienbildung. Die Arbeitshefte sind so  
konzipiert, dass sie in einem eigenständigen Fach Medien, 
in verschiedenen Fächern oder im Rahmen von Projekt- 
unterricht eingesetzt werden können. 

MEDIENWELTEN
Arbeitsheft 1 978-3-425-04548-1 10,50 € r 
Arbeitsheft 2 978-3-425-04550-4 10,50 € r 
Arbeitsheft 3 – Informatik 978-3-425-04553-5 10,50 € r 
Arbeitsheft 4 – Projekte 978-3-425-04555-9 in Vorb. r 
Für Lehrende und Eltern
Eine Reise zu den Digital Natives –
Wegweiser für Lehrende und Eltern 978-3-425-04552-8 10,50 € ◆

Zu jedem Arbeitsheft stehen Lehrerhandreichungen zur Verfügung. 

Beispielseite aus Arbeitsheft 3 – Informatik

32

Rechner und Netzwerke3
Alles EVA! – Den Computer als System verstehen

a) Luca und Sina wollen im Geschichtsunterricht die Lebensgeschichte eines Zeitzeugen präsentieren und dafür
ein Handout ausdrucken. Es gelingt ihnen nicht. Im Bild oben siehst du Lucas Schreibtisch. Prüfe, warum sie
nicht drucken können, und begründe.

b) Formuliere einen Tipp: Was sollte man als Erstes prüfen, wenn der Computer nicht funktioniert?

a) Ordne die Bilder den Bezeichnungen zu, indem du ihre Nummern dort einträgst.

b) Trage für jedes Gerät ein, ob es der Eingabe (=E) oder Ausgabe (=A) dient.

Drucker Beamer Monitor Lautsprecher Mikrofon

Maus Controller Kopfhörer Kamera Scanner

1

Das EVA-Prinzip

Alle Computer arbeiten nach dem EVA-Prinzip. Die Ab-
kürzung steht für Eingabe, Verarbeitung und Ausgabe.
Über Eingabegeräte, z. B. eine Tastatur, bekommt ein
Computer die Daten (Informationen), die er verarbeiten
soll. Die Verarbeitung geschieht durch einen Prozessor
(CPU). Damit die Daten weiter genutzt werden können,
müssen sie ausgegeben werden, z. B. auf dem Monitor
oder über einen Drucker.

Auch für Smartphone oder Tablet gilt das EVA-Prinzip:
Die Eingabe erfolgt z. B. über Touchscreen oder Mikrofon
und die Ausgabe ebenfalls über den Touchscreen oder
einen Lautsprecher.

Besteht ein System aus mehreren Geräten für die Ein-
und Ausgabe, müssen diese miteinander verbunden
sein.

2

1 2 3 4 5

6 7 8 9 10

Sie finden alle Materialien dieser Reihe,  
gedruckt oder digital, unter: 
www.westermann.de/medienwelten-sek-1

NEU
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Freiraum für  
Persönlichkeit

Ideal für Ihren Deutschunterricht
P.A.U.L. D. ist das Lehrwerk für den modernen Deutsch- 
unterricht in Rheinland-Pfalz und deckt die aktuellen 
Lehrpläne für die Realschule Plus und die integrierte 
Gesamtschule vollständig ab. 
P.A.U.L. D bietet den Schülerinnen und Schülern den 
Freiraum, ihren eigenen Interessen und Neigungen zu 
folgen und ihrem Niveau entsprechend zu lernen.  

Die Lernenden können sich über die vorgegebenen 
Lernwege hinaus mit weiteren Themen vertieft ausein- 
andersetzen. Schülerinnen und Schüler mit Förder-
bedarf werden mit dem neuen Arbeitsbuch Inklusion 
leicht in den Unterricht eingebunden. Dies fördert ihre 
Lernbegeisterung.

BiBox für Lehrerinnen und Lehrer
Mit der BiBox gelingt Ihnen ein abwechslungsreicher 
und motivierender Unterricht. 

•	

Interaktive ÜbungenBiBox

P.A.U.L. D.  |  Differenzierende Ausgabe 2021
 Schülerband 5 978-3-14-127515-5 26,50 € r 
 Schülerband 6 978-3-14-127516-2 26,50 € r 
 Schülerband 7 978-3-14-127517-9 26,50 € r 

Die Reihe wird fortgesetzt. 

Die bisherige differenzierende Ausgabe von P.A.U.L. D. ist weiterhin für die  
Lernmittelausleihe verfügbar.

Beispielseite aus Schülerband 5

10 DEUTSCH

Zahlreiche Aufgaben  
für die Weiterarbeit

Digital unterrichten

Die Lernenden zu  
Bestleistungen motivieren

113

Ohne Internet und Smartphone –  über den Medienwandel nachdenken

 Wähle aus 

 Setze dich mit den Vor- und Nachteilen der Mediennutzung ohne Smartphone 
und Internet auseinander. 

a)  Notiere, auf welches Medium du auf keinen Fall verzichten möchtest. 
Erkläre, warum dir dieses Medium so wichtig ist.

b)  Stell dir vor, für eine Woche gäbe es kein Internet und keine Smart-
phones mehr. Beschreibe einen Tag aus einer solchen Woche einmal ganz 
genau. Was würde sich an deinem Alltag ändern und welche Vor- und 
welche Nachteile hätte das für dich?

c)  Ein Schüler sagt: „Ohne Handy, das klingt langweilig, kann aber 
bestimmt auch gut sein.“ Erkläre, was er damit meint. Nimm selbst 
Stellung zur Aussage des Schülers. Stimmst du ihm zu?

 Durchstarten 

a)  Wie könnte wohl das Smartphone der Zukunft aussehen? Recherchiere 
dazu im Internet und stelle besonders interessante Ergebnisse der Klasse vor. 

b)  Schreibe einen Brief an einen Schüler oder eine Schülerin in der 
 Vergangenheit, bevor es das Smartphone gab. Erkläre ihm oder ihr,  
was ein Smartphone ist und wie es den Alltag verändert hat. 

c)  Bei einer Straßenumfrage sagt eine Passantin:

4

7

 Erkläre, wie die die Passantin über die Kinder heutzutage denkt und welche 
Wirkung das Internet ihrer Meinung nach auf die Kinder hat. 

 Schreibe ihr einen Brief, in dem du die Kinder gegen ihre Vorwürfe verteidigst 
und ihr begründet darlegst, warum ihre Behauptung so nicht stimmt. 

d)  Mit den neuen Medien wie dem Internet und dem Smartphone sind auch 
viele neue Wörter in der deutschen Sprache aufgetaucht (z. B. der Link, die 
E-Mail, downloaden, scrollen).

 • Sammele Wörter, die mit Medien zu tun haben und die eure Großeltern 
vermutlich noch nicht kannten, als sie jung waren.

 • Erstellt ein Glossar mit Fachbegriffen zu Medien. Schreibt die Wörter mit 
ihrer Bedeutung auf. Ihr könnt dazu natürlich auch im Internet recherchieren. 

„Früher waren Kinder noch draußen, 
früher haben sie noch gelesen. Heute 
hängen sie ja nur noch rum, schauen 
Videos im Internet oder chatten, statt 
miteinander zu sprechen.“

Das Differenzierungskonzept unterstützt die Schüle-
rinnen und Schüler auf ihren individuellen Lernwegen.

Differenzierung für individuelle 
Bestleistungen

Nach Niveau differenzieren
„Wähle aus“-Aufgaben bieten den Schülerin-
nen und Schülern zu bestimmten Schwer-
punkten die Wahl zwischen Aufgaben auf drei 
Niveaustufen. Alle Schülerinnen und Schüler 
arbeiten hier trotzdem parallel an der gleichen 
Kompetenz und am gleichen Thema.

Nach Neigung differenzieren
„Durchstarten“-Aufgaben am Ende der Teil-
kapitel bieten den Schülerinnen und Schülern 
zusätzliche Angebote für ihre individuelle 
Weiterarbeit. Bei den „Durchstarten“-Aufgaben 
geht es in erster Linie um eine Neigungs- 
differenzierung.

Neben dem digitalen Schulbuch enthält die  
BiBox für Lehrerinnen und Lehrer:

•	 didaktische Kommentare zum Schülerband
•	 alle Lösungen zum Schülerband
•	 zahlreiche z. T. differenzierende  

Arbeitsblätter mit Lösungen
•	 zusätzliche Audios mit Arbeitsblättern  

zum Trainieren des Hörverstehens
•	 Klassenarbeitsvorschläge mit  

Erwartungshorizont
•	 umfangreiches Angebot an Audios und Erklärvideos.

Sie finden alle Materialien dieser Reihe, gedruckt oder digital, 
unter: www.westermann.de/paul-d

NEU: Interaktive Übungen
Die ideale Ergänzung zum 
Schulbuch.
Weitere Informationen  
finden Sie auf Seite 7.
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Neben dem digitalen Schülerband enthält 
die BiBox für Lehrerinnen und Lehrer:

•	 didaktische Kommentare 

•	 Lösungen zum Schülerband

•	 zahlreiche Audios mit Arbeitsblättern zum 
Hörverständnis

•	 Klassenarbeitsvorschläge mit  
Erwartungshorizont

•	 zusätzliche differenzierende  
Arbeitsblätter (editierbar)

Die zuverlässigen Partner  
für individuellen und  
gemeinsamen Lernerfolg

Interaktive ÜbungenBiBox

PRAXIS SPRACHE  |  Differenzierende Ausgabe für RS+
 Schülerband 5 978-3-14-122630-0 28,50 € r 
 Schülerband 6 978-3-14-122631-7 28,50 € r 
 Schülerband 7 978-3-14-122632-4 28,50 € r 
 Schülerband 8 978-3-14-122633-1 28,50 € r 
 Schülerband 9 978-3-14-122634-8 28,50 € r 
 Schülerband 10 978-3-14-122635-5 28,50 € r 

PRAXIS SPRACHE  |  Differenzierende Ausgabe für IGS
 Schülerband 5 978-3-14-124075-7 28,50 € r 
 Schülerband 6 978-3-14-124076-4 28,50 € r 
 Schülerband 7 978-3-14-124077-1 28,50 € r 
 Schülerband 8 978-3-14-124078-8 28,50 € r 
 Schülerband 9 978-3-14-124079-5 28,50 € r 
 Schülerband 10 978-3-14-124080-1 28,50 € r 

12 DEUTSCH

Umfassende  
Dreifach-Differenzierung

Digitaler Unterricht

Passend zum Lehrplan

Passend zum Lehrplan
Die beiden Ausgaben von Praxis Sprache erfüllen  
die Vorgaben des neuen Lehrplans Deutsch für die 
Integrierte Gesamtschule und die Realschule Plus.
Die Lehrwerke vermitteln Wissen, Fertigkeiten und 
Kompetenzen grundlegend für alle Teilbereiche des 
Deutschunterrichts und unterstützen die Schülerinnen 

und Schüler in ihrer Persönlichkeitsbildung und ihrer 
Selbstständigkeit. 
Schülerinnen und Schüler mit dem Förderschwerpunkt 
Lernen können mit dem Arbeitsbuch Inklusion zentrale 
Kompetenzen auf ihrem Leistungsniveau erarbeiten und 
dabei in jeder Phase in den Unterricht eingebunden sein.

Umfassende  
Dreifach-Differenzierung
Praxis Sprache verankert das Prinzip der individuellen  
Förderung grundlegend durch das Angebot der  
Dreifach-Differenzierung quer durch alle Kompetenz-
bereiche.
Das Lehrwerk begegnet auf diese Weise den
individuellen Lernvoraussetzungen der Schülerinnen
und Schüler fördernd, fordernd und herausfordernd.

Angebote für „Gipfelstürmer“
	 Die Praxis Sprache-Ausgabe für die Integrierte 
	 Gesamtschule hält für Schülerinnen und 
Schüler mit dem höchsten Leistungspotenzial  
„Gipfelstürmer“-Seiten mit besonderen sprachlichen 
Herausforderungen für den selbstständigen Transfer 
bereit.

Digitaler Unterricht
BiBox für Lehrerinnen und Lehrer
Mit der BiBox gelingt Ihnen ein abwechslungsreicher 
und motivierender Unterricht.

Interaktive Übungen
Die interaktiven Übungen ermöglichen Ihren Schüler- 
innen und Schülern das effektive und digitale Üben.  
Sie erhalten alle Aufgaben der Arbeitshefte interaktiv,  
mit Feedback- und Kontrollmöglichkeiten und können 
sich so selbstständig auf Tests und Klassenarbeiten 
vorbereiten.

NEU: Interaktive Übungen
Die ideale Ergänzung zum 
Schulbuch.
Weitere Informationen  
finden Sie auf Seite 7.

Sie finden alle Materialien dieser Reihe, gedruckt oder digital, 
unter: www.westermann.de/Praxis-Sprache
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Aktuell für die Realschule Plus
wortstark setzt die Vorgaben des neuen Lehrplans für 
das Fach Deutsch in der Realschule Plus passgenau 
um. Der Umgang mit heterogenen Lerngruppen gehört 
zum schulischen Alltag – und stellt Tag für Tag eine 
neue Herausforderung dar. wortstark möchte Sie des-

halb dabei unterstützen, dass alle Schülerinnen und 
Schüler die im Lehrplan geforderten Kompetenzen 
erreichen. Inklusionskinder können mit dem neuen 
Förderheft, durch den parallelen Aufbau zum Arbeits-
heft, leicht in den Unterricht integriert werden.

Ein Differenzierungskonzept, das alle mitnimmt
wortstark nimmt alle Schülerinnen und Schüler mit 
und führt sie zum bestmöglichen Abschluss. Das  
bedeutet zunächst einmal, den Erwerb grundlegen-
der Kompetenzen sicherzustellen. Das bedeutet aber 
auch, leistungsstärkere Lerner auf ihrem Niveau zu 
fordern und zum mittleren Bildungsabschluss zu  

führen. Dazu tragen offene und differenzierende  
Aufgabenstellungen in allen Kapiteln bei, zunehmend 
aber auch ergänzende Lernangebote: M-Seiten  
verteilt über alle Kapitel, in den höheren Jahrgängen 
zusätzlich komplett eigene M-Kapitel.

224 Rechtschreibregeln entdecken

Wörter mit b, d oder g am Wortende
In manchen Wörtern hört man ein p, ein t oder ein k, obwohl sie mit  
b, d oder g geschrieben werden: der Dieb, der Korb, der Wald. 

a) Wie macht Finja das b in Dieb hörbar?  
Woran denkt Finja? Welche Strategie nutzt sie?

b) Mache in den Wörtern der Dieb, der Korb, der Wald, das Rad, der Zweig, 
der Zwerg das b, d oder g hörbar. Mache es wie Finja.

Mache zu den Wörtern der Wortreihen a – c die Verlängerungsprobe im Kopf 
und schreibe dann das Wort richtig auf.
aus blei t mache: wir bleiben, also: bleibt …

a. mit b oder p? sie blei t, er schrei t, plum , gro , es pie t 
b. mit d oder t? blon , gesun , bun , der Win , der Or 
c. mit g oder k? der Erfol , kran , schrä , er trä  , es blin t

a) Sprich den markierten Laut im Wort der Farbtopf deutlich aus. 
 – Welchen Laut hörst? Wie schreibst du ihn?
 – Was musst du nacheinander machen, um das b hörbar zu machen? 

Begründe.
b) Probiere es so wie in a) mit den Wörtern die Erlaubnis, das Handtuch und 

die Flugstunde.

1

2

3

Bei Dieb denke 
ich: Diebe.

Bei Wald 
denke ich ... 

der Dieb
der Korb
der Wald

Beispielseiten aus Schülerband 5

142 Gedichte lesen und vortragen

Ein Gedicht verstehen und vortragen
Beim betonten Vortrag eines Gedichts kannst du ausdrücken, wie du den 
Text verstehst.

Schritt 1: Einen ersten Zugang gewinnen

Lies das Gedicht zunächst einmal aufmerksam leise durch. 
Unterhalte dich mit einem Partner darüber, wovon hier erzählt wird.

1

Schritt 2: Besonderheiten entdecken

Mache dir zu folgenden Textmerkmalen Notizen:
 – An welchen Stellen befinden sich Reime?
 – Was fällt dir bei den Satzzeichen auf?
 – Untersuche, wie Satz und Reim zusammenhängen.
 – Lies das Gedicht jetzt noch einmal halblaut auf die Reimwörter hin.

2

Hans Manz
Abenteuer in der Nacht

Hatte mich im Wald verirrt,
fragte mich durch.
Die Antwort eines Spechts: 
Erst links, dann rechts.
Der Rat eines Finks: 
Erst rechts, dann links.
Nein, doch gradaus,
sprach eine Meise,
sonst gehst du im Kreise.
Ach wo, bleib doch hier,
sagte ein Spatz, 
in meinem Nest wär noch Platz.
Das brachte mich zum Lachen,
und das Lachen ließ mich erwachen.

5

10

Einfach digital unterrichten

M-Seiten vertiefen den Kom-
petenzerwerb des jeweiligen 
Kapitels: durch zusätzliche, 
auch anspruchsvollere An-
gebote und größere Selbst-
ständigkeit in der Text- und 
Aufgabenbearbeitung.

2   Aufgaben auf  
Grundniveau

3   Aufgaben auf  
mittlerem Niveau

Neben dem digitalen Schulbuch enthält 

die BiBox für Lehrerinnen und Lehrer:

•	 didaktische Kommentare

•	 alle Lösungen zum Schülerband

•	 zahlreiche Hörtexte, Videos und Zusatztexte

•	 differenzierte Klassenarbeitsvorschläge mit Lösungen

•	 entlastete Schülerbandseiten (Inklusion)

•	 Kopiervorlagen zur Sprachförderung

•	 Vertiefungsangebote für leistungsstärkere  
Schülerinnen und Schüler

NEU: Interaktive Übungen
Die ideale Ergänzung zum 
Schulbuch.
Weitere Informationen  
finden Sie auf Seite 7.

5

ISBN 978-3-14-124700-8

www.westermann.de

DEUTSCH

5

Interaktive ÜbungenBiBox

14 DEUTSCH

Flexibel und offen  
differenzieren

WORTSTARK  |  Neubearbeitung 2019
 Schülerband 5 978-3-14-124700-8 24,50 € r 
 Schülerband 6 978-3-14-124701-5 24,50 € r 
 Schülerband 7 978-3-14-124702-2 24,50 € r 
 Schülerband 8 978-3-14-124703-9 24,50 € r 
 Schülerband 9 978-3-14-124704-6 24,50 € r 

Die Reihe wird fortgesetzt.

Die bisherigen Ausgaben wortstark BASIS und wortstark PLUS sind weiterhin für die 
Lernmittelausleihe verfügbar.

Gezielt fördern und fordern

Einfach digital

Gemeinsame Basis für alle

Sie finden alle Materialien dieser Reihe, gedruckt oder digital, 
unter: www.westermann.de/wortstark
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Interaktive ÜbungenBiBox

16 MATHEMATIK

MATHEMATIK +  |  Ausgabe 2021
 Schülerband 5 978-3-14-151760-6 24,50 € r 
 Schülerband 6 978-3-14-151761-3 24,50 € r
 Schülerband 7 978-3-14-151762-0 24,50 € r
 Schülerband 8 978-3-14-151763-7 24,50 € r
 Schülerband 8 Basis 978-3-14-151764-4 24,50 € r 

Die Reihe wird fortgesetzt. Ab Klasse 8 steht zusätzlich die Basis-Ausgabe zur Verfügung. 
Die bisherige Ausgabe von Mathematik + ist weiterhin für die Lernmittelausleihe verfügbar.

individuell

interaktiv

verlässlich

Mit uns wissen Sie genau, wo Sie stehen
MATHEMATIK+ stellt als echtes Mathe-Buch das 
Üben in den Vordergrund.

Auf unser qualitativ hochwertiges Aufgaben- 
material und die übersichtliche Kapitelstruktur  
können Sie sich verlassen.

+ � Wir stehen für verlässliche und besonders  
hochwertige Aufgabenvielfalt.

+ � Wir differenzieren durchlässig und individuell.
+ � Wir ermöglichen den differenzierten Unterricht  

im gemeinsamen Klassenverband.
+ � Wir strukturieren einfach und übersichtlich.
+  Wir haben alle Abschlüsse fest im Blick.
+  Wir können gedruckt, hybrid und digital.

Alle Abschlüsse fest im Blick!
Wir differenzieren konsequent dreifach und durch- 
lässig. Sie unterrichten zielgerichtet im gemeinsamen 
Klassenverband. 

Dabei setzen wir auf selbstständiges Lernen unter-
stützt durch Hilfestellungen und Selbstkontrollmög-
lichkeiten.

47
Addieren und Subtrahieren

Addition und Subtraktion 

a) Erläutere, wie Mats gerechnet hat.

b) Rechne geschickt.
  99 +  26  101 + 187  199 + 216
  99 +  53   36 +  98   38 + 102
  18 +  99   99 + 443  101 + 458
 236 + 299   27 + 198  302 + 667
 603 + 238  302 + 646  153 + 399
 397 + 125  997 + 443  904 + 299

Lösungen zu Aufgabe 9 b:
1203   1440   522   415   288   125   552   948   
841   140   134   152   969   225   535   559   
542   117

a) Erläutere, wie Nuran gerechnet hat.

b) Rechne geschickt.
 150 − 99  374 − 101  461 − 199
 137 − 98  276 − 102  365 − 198
 226 − 97  331 − 103  562 − 201 
 506 − 99  763 − 202  489 − 303
 236 − 98  853 − 302  934 − 298
 529 − 97  456 − 199  681 − 403

Lösungen zu Aufgabe 10 b: 
278   257   432   51   273   262   636   551   
138   167   174   39   186   561   407   129   
228  361

Berechne geschickt im Kopf.
a) 270 − 102 b) 374 − 201 c) 112 + 197
 164 −  98  495 − 198  531 − 197
 199 +  57  163 + 198  145 −  96
 298 +  46  698 + 158  169 + 299
 197 − 101  199 + 298  460 − 396




1 7 0 – 9 8

= 1 7 0 – 1 0 0 + 2
= 7 0 + 2
= 7 2



Bestimme den Platzhalter. Überprüfe 
dein Ergebnis durch eine Rechnung 
wie in den Beispielen.

⬛  + 38 = 77
77 − 38 = 39
39 + 38 = 77 

a) 18 + ⬛ = 25 b) ⬛ + 17 = 36
 32 + ⬛ = 49  ⬛ + 25 = 33
 38 + ⬛ = 67  ⬛ + 29 = 66
 42 + ⬛ = 100  ⬛ + 65 = 99

65 − ⬛ = 47
65 − 47 = 18
65 − 18 = 47 

c) 38 − ⬛ = 25 d) ⬛ − 17 = 36
 45 − ⬛ = 34  ⬛ − 25 = 33
 72 − ⬛ = 49  ⬛ − 29 = 18
 87 − ⬛ = 18  ⬛ − 56 = 44

Addition und Subtraktion sind 
Umkehrungen voneinander.

35 + 42 = 77 77 − 35 = 42
  77 − 42 = 35 

Bestimme den Platzhalter.
a) ⬛ + 56 = 99 b) ⬛ − 25 = 75
 ⬛ − 38 = 43  170 + ⬛ = 330
 77 + ⬛ = 91  680 − ⬛ = 530
 ⬛ − 62 = 18  240 + ⬛ = 770

c) 159 − ⬛ = 48 d) 185 − ⬛ = 86
 ⬛ − 102 = 174  670 − ⬛ = 310
 147 + ⬛ = 267  ⬛ + 255 = 665
 450 − ⬛ = 225  ⬛ + 650 = 975

Lösungen zu Aufgabe 13:
325   43   410   81   100   99   360   111   14   
530   225   80   276   160   150   120

Bilde mit den Ziffern 3, 4, 7 und 9 zwei 
zweistellige Zahlen.
a)  Die Summe beider Zahlen soll mög-

lichst groß sein.
b)  Der Unterschied beider Zahlen soll 

möglichst groß sein.
c)  Der Unterschied beider Zahlen soll 

möglichst klein sein.



25 + ⬛ = 67
67 − 25 = 42
25 + 42 = 77 

⬛  − 38 = 27
27 + 38 = 65
65 − 38 = 27 





=  99 + 74
= 100 + 74 – 1
= 174 –1
= 173

67 – 25 = 42
ist eine Umkehr-

aufgabe zu  
25 + 42 = 67.

	 Differenzierung 1 
	 Grundniveau, grundlegende 	
	 Anforderungen

	 Differenzierung 2 
	 höheres Niveau, erweiterte 	
	 Anforderungen

	 Differenzierung 3 
	 hohes Niveau, zusätzliche 	
	 Anforderungen

Beispielseite aus Schülerband 5

Perfekt vorbereitet
und das Ziel im Blick.

Sie finden alle Materialien dieser Reihe, gedruckt oder digital, 
unter: www.westermann.de/mathematik

Lernen und lehren mit  
digitalen Medien
Mit der BiBox für Lehrerinnen und Lehrer haben Sie Ihr 
digitales Schulbuch sowie alle Zusatzmaterialien 
immer dabei und profitieren von vielfältigen Angeboten 
und Möglichkeiten, die die Vorbereitung, Organisation 
und Durchführung Ihres Unterrichts entlastet.

Neben dem digitalen Schulbuch enthält die BiBox 
für Lehrerinnen und Lehrer:

•	 didaktische Hinweise

•	 die Lösungen zum Schülerband

•	 vielfältige Arbeitsblätter inkl. Lösungen

•	 Lernerfolgskontrollen inkl. Lösungen

•	 einen Medienpool mit umfangreichen Videos  
und Animationen

•	 interaktive Mathematikwerkzeuge

•	 den MATHExTRAINER Aufgabengenerator zu 
verschiedenen Themen und Inhalten

Ab Klasse 8: Basis-Band mit einfachen Aufgaben 
und Fokus auf dem Berufsreifezweig!

NEU: Interaktive Übungen
Die ideale Ergänzung zum 
Schulbuch.
Weitere Informationen  
finden Sie auf Seite 7.

                    Passgenaues  
Förderheft für leistungs-
schwächere Schüler/-innen.

NEU:
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Interaktive ÜbungenBiBox

18 MATHEMATIK

Einer für alle: individuell, 
differenziert und digital

SEKUNDO  |  Ausgabe 2018
 Schülerband 5 978-3-14-124191-4 23,95 € r 
 Schülerband 6 978-3-14-124211-9 23,95 € r 
 Schülerband 7 978-3-14-124220-1 23,95 € r 
 Schülerband 8 978-3-14-124229-4 23,95 € r 
 Schülerband 9 978-3-14-124288-1 23,95 € r 
 Schülerband 10 978-3-14-124305-5 23,95 € r 

Ohne Kompromisse erfolgreich durchstarten
SEKUNDO überzeugt durch einen stringenten Kapitel-
aufbau von der Eingangsdiagnose bis zur gezielten 
Vorbereitung auf die Klassenarbeit. 
 

Zugeschnitten auf die Anforderungen in heterogenen 
Lerngruppen, passt SEKUNDO perfekt zu den  
geforderten Inhalten und Themen des Rahmen- 
lehrplans Mathematik in der Sekundarstufe I.

Differenzierung fest im Blick
Unser Kernstück ist unsere bewährte durchlässige 
Dreifach-Differenzierung. Die Basis legen wir  
gemeinsam. Die anschließenden differenzierten  
Aufgaben eröffnen individuelle und offene Lern
wege. Dabei fördern wir schwächere Lernende  
zuverlässig.

 	 Hinführende Aufgaben (optional) 
	 •	 ermöglichen einen moderaten Einstieg in  

ein mathematisches Thema

        	 Aufgaben auf unterem Niveau 
	 •	 decken die Basiskompetenzen ab 
	 •	 werden von allen Schülerinnen und Schülern  

bearbeitet 
	 •	 bilden den Schwerpunkt

     e) + 	 Zusätzliche Aufgaben auf unterem Niveau (optional) 
	 •	 bilden ein zusätzliches Übungsangebot für  

langsamere Lernende

       	  Aufgaben auf mittlerem Niveau (optional)
	 •	 führen zu einem soliden mittleren Abschluss

       	 Aufgaben auf erhöhtem Niveau (optional)
	 •	 führen zum mittleren Abschluss mit Option  

auf die Oberstufe Beispielseite aus Schülerband 7

  1  Multiplikation und  Division von Brüchen  14

 3. Berechne.
 a)  (   1 _ 5   +   2 _ 5   ) ×5 b) 3× (   3 _ 4   −   1 _ 4   )  c) 7÷ (   5 _ 6   +   1 _ 6   )  d)  (   5 _ 8   −   1 _ 8   ) ÷4

 e)  (   2 _ 9   +   7 _ 9   ) ×3 f) 2× (   2 _ 3   −   1 _ 3   )  g) 6÷ (   1 _ 2   +   1 _ 2   )  h)  (   6 _ 7   −   2 _ 7   ) ÷2

 4. Multipliziere oder dividiere zuerst.
 a)   1 _ 4   +   3 _ 4  ×2 b)   11 __ 5   −   1 _ 5  ×3 c)   3 _ 4   +   1 _ 2  ×  1 _ 2   d)   8 _ 9   −   1 _ 3  ×  2 _ 3  

 e)   1 _ 6   +   5 _ 6  ÷5 f)   6 _ 7   −   1 _ 7  ×2 g)   5 _ 6   +   1 _ 2  ×  2 _ 3   h)   5 _ 4   −   1 _ 5  ÷  1 _ 5  

 5. Rechne von links nach rechts. Die Ergebnisse findest du auf den Luftballons.
 a)   1 _ 7   +   5 _ 7   −   3 _ 7   b)   1 _ 2   +   1 _ 2   +   1 _ 4   c)   9 __ 10   −   2 _ 5   −   1 __ 10   d)   5 _ 6   −   1 _ 2   +   1 _ 3  

 e)   3 _ 4   +   1 _ 2   −   1 _ 4   f)   5 _ 6   +   1 _ 6   −   2 _ 3   g)   2 _ 3   −   1 _ 9   −   1 _ 9   h)   1 _ 4   +   1 _ 5   +   1 __ 10  
  

 6.  a)   1 _ 3  ×  1 _ 3  ×  1 _ 3   b)   1 _ 2  ×  1 _ 2  ×  1 _ 4   c)   2 _ 5  ×  1 _ 3  ÷  2 _ 3   d)   5 _ 6  ×  1 _ 2  ÷  1 _ 3  

 e)   3 _ 4  ×  1 _ 2  ×  1 _ 4   f)   5 _ 6  ×  1 _ 5  ×  2 _ 3   g)   2 _ 3  ×  1 _ 9  ÷  1 _ 9   h)   1 _ 4  ×  1 _ 5  ÷  1 __ 10  

 7.  a) 4×  1 _ 3   −   1 _ 3  ×  1 _ 4   b)   1 _ 2  ÷ (   1 _ 3   +   5 _ 6   )  + 0,2 c) 1,5 −  (   3 _ 5   −   2 _ 3  ×  1 _ 6   )  d)  (   5 _ 6   +   1 _ 2   ) × (   1 _ 3   −   1 _ 9   ) 
 e)   1 _ 4  ÷ (   3 _ 4   +   1 _ 2   ) ×  2 _ 3   f) 0,1 +   2 _ 3  ×  3 _ 5   −   1 __ 10   g)  (   1 _ 9   +   1 _ 6  ×  2 _ 3   ) ÷0,1 h) 2÷ ( 0,5 +   1 _ 4   ) ×  2 _ 3  

+ + + +

+ + + +

+ + + +

Rechenregeln

 1. 

 Drei verschiedene Ergebnisse für dieselbe Aufgabe: Wer hat Recht? Begründe.

 2. Partnerarbeit: Rechnet aus und erklärt die unterschiedlichen Ergebnisse.
 a) 2÷  1 _ 5   +   4 _ 5   = ⬛ und 2÷ (   1 _ 5   +   4 _ 5   )  = ⬛ b) 0,5 + 1,5×3 = ⬛ und (0,5 + 1,5)×3 = ⬛

Beim Rechnen musst du einige Regeln beachten:
① Klammern haben Vorfahrt. Sie müssen also zuerst ausgerechnet werden.
② Punktrechnung (× und ÷) geht vor Strichrechnung (+ und −).
③ Sonst wird von links nach rechts gerechnet.

①   (   1 _ 4   +   1 _ 6   ) ÷5

 =  (   3 __ 12   +   2 __ 12   ) ÷5

 =   5 __ 12  ÷5

 =   1 __ 12  

②  0,7 +   1 _ 2  ×  1 _ 2  

 = 0,7 +   1 _ 4  

 = 0,7 + 0,25

 = 0,95

   2 _ 3  ×  1 _ 3   + 4×  1 _ 4  

=   2 _ 9   + 1

= 1   2 _ 9  

③    3 _ 7   +   4 _ 7   − 0,5

 =   7 _ 7   − 0,5

 = 1 − 0,5

 = 0,5

KlaPS
(Klammer 
vor Punkt 
vor Strich)

  1 _ 3  1   2 _ 3    2 _ 5    4 _ 9    5 _ 4    3 _ 7    11 __ 20  

0,7 − 0,5 = 0,2

0,2×  1 _ 2   = 0,1

0,5×  1 _ 2   = 0,25

0,25 − 0,7 

geht nicht

0,5×  1 _ 2   = 0,25

0,7 − 0,25 = 0,45

	 0,7	−	0,5×		1 _ 2 		 0,7	−	0,5×		1 _ 2 		 0,7	−	0,5×		1 _ 2  
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 3. Berechne.
 a)  (   1 _ 5   +   2 _ 5   ) ×5 b) 3× (   3 _ 4   −   1 _ 4   )  c) 7÷ (   5 _ 6   +   1 _ 6   )  d)  (   5 _ 8   −   1 _ 8   ) ÷4

 e)  (   2 _ 9   +   7 _ 9   ) ×3 f) 2× (   2 _ 3   −   1 _ 3   )  g) 6÷ (   1 _ 2   +   1 _ 2   )  h)  (   6 _ 7   −   2 _ 7   ) ÷2

 4. Multipliziere oder dividiere zuerst.
 a)   1 _ 4   +   3 _ 4  ×2 b)   11 __ 5   −   1 _ 5  ×3 c)   3 _ 4   +   1 _ 2  ×  1 _ 2   d)   8 _ 9   −   1 _ 3  ×  2 _ 3  

 e)   1 _ 6   +   5 _ 6  ÷5 f)   6 _ 7   −   1 _ 7  ×2 g)   5 _ 6   +   1 _ 2  ×  2 _ 3   h)   5 _ 4   −   1 _ 5  ÷  1 _ 5  

 5. Rechne von links nach rechts. Die Ergebnisse findest du auf den Luftballons.
 a)   1 _ 7   +   5 _ 7   −   3 _ 7   b)   1 _ 2   +   1 _ 2   +   1 _ 4   c)   9 __ 10   −   2 _ 5   −   1 __ 10   d)   5 _ 6   −   1 _ 2   +   1 _ 3  

 e)   3 _ 4   +   1 _ 2   −   1 _ 4   f)   5 _ 6   +   1 _ 6   −   2 _ 3   g)   2 _ 3   −   1 _ 9   −   1 _ 9   h)   1 _ 4   +   1 _ 5   +   1 __ 10  
  

 6.  a)   1 _ 3  ×  1 _ 3  ×  1 _ 3   b)   1 _ 2  ×  1 _ 2  ×  1 _ 4   c)   2 _ 5  ×  1 _ 3  ÷  2 _ 3   d)   5 _ 6  ×  1 _ 2  ÷  1 _ 3  

 e)   3 _ 4  ×  1 _ 2  ×  1 _ 4   f)   5 _ 6  ×  1 _ 5  ×  2 _ 3   g)   2 _ 3  ×  1 _ 9  ÷  1 _ 9   h)   1 _ 4  ×  1 _ 5  ÷  1 __ 10  

 7.  a) 4×  1 _ 3   −   1 _ 3  ×  1 _ 4   b)   1 _ 2  ÷ (   1 _ 3   +   5 _ 6   )  + 0,2 c) 1,5 −  (   3 _ 5   −   2 _ 3  ×  1 _ 6   )  d)  (   5 _ 6   +   1 _ 2   ) × (   1 _ 3   −   1 _ 9   ) 
 e)   1 _ 4  ÷ (   3 _ 4   +   1 _ 2   ) ×  2 _ 3   f) 0,1 +   2 _ 3  ×  3 _ 5   −   1 __ 10   g)  (   1 _ 9   +   1 _ 6  ×  2 _ 3   ) ÷0,1 h) 2÷ ( 0,5 +   1 _ 4   ) ×  2 _ 3  

+ + + +

+ + + +

+ + + +

Rechenregeln

 1. 

 Drei verschiedene Ergebnisse für dieselbe Aufgabe: Wer hat Recht? Begründe.

 2. Partnerarbeit: Rechnet aus und erklärt die unterschiedlichen Ergebnisse.
 a) 2÷  1 _ 5   +   4 _ 5   = ⬛ und 2÷ (   1 _ 5   +   4 _ 5   )  = ⬛ b) 0,5 + 1,5×3 = ⬛ und (0,5 + 1,5)×3 = ⬛

Beim Rechnen musst du einige Regeln beachten:
① Klammern haben Vorfahrt. Sie müssen also zuerst ausgerechnet werden.
② Punktrechnung (× und ÷) geht vor Strichrechnung (+ und −).
③ Sonst wird von links nach rechts gerechnet.

①   (   1 _ 4   +   1 _ 6   ) ÷5

 =  (   3 __ 12   +   2 __ 12   ) ÷5

 =   5 __ 12  ÷5

 =   1 __ 12  

②  0,7 +   1 _ 2  ×  1 _ 2  

 = 0,7 +   1 _ 4  

 = 0,7 + 0,25

 = 0,95

   2 _ 3  ×  1 _ 3   + 4×  1 _ 4  

=   2 _ 9   + 1

= 1   2 _ 9  

③    3 _ 7   +   4 _ 7   − 0,5

 =   7 _ 7   − 0,5

 = 1 − 0,5

 = 0,5

KlaPS
(Klammer 
vor Punkt 
vor Strich)

  1 _ 3  1   2 _ 3    2 _ 5    4 _ 9    5 _ 4    3 _ 7    11 __ 20  

0,7 − 0,5 = 0,2

0,2×  1 _ 2   = 0,1
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geht nicht
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 3. Berechne.
 a)  (   1 _ 5   +   2 _ 5   ) ×5 b) 3× (   3 _ 4   −   1 _ 4   )  c) 7÷ (   5 _ 6   +   1 _ 6   )  d)  (   5 _ 8   −   1 _ 8   ) ÷4

 e)  (   2 _ 9   +   7 _ 9   ) ×3 f) 2× (   2 _ 3   −   1 _ 3   )  g) 6÷ (   1 _ 2   +   1 _ 2   )  h)  (   6 _ 7   −   2 _ 7   ) ÷2

 4. Multipliziere oder dividiere zuerst.
 a)   1 _ 4   +   3 _ 4  ×2 b)   11 __ 5   −   1 _ 5  ×3 c)   3 _ 4   +   1 _ 2  ×  1 _ 2   d)   8 _ 9   −   1 _ 3  ×  2 _ 3  

 e)   1 _ 6   +   5 _ 6  ÷5 f)   6 _ 7   −   1 _ 7  ×2 g)   5 _ 6   +   1 _ 2  ×  2 _ 3   h)   5 _ 4   −   1 _ 5  ÷  1 _ 5  

 5. Rechne von links nach rechts. Die Ergebnisse findest du auf den Luftballons.
 a)   1 _ 7   +   5 _ 7   −   3 _ 7   b)   1 _ 2   +   1 _ 2   +   1 _ 4   c)   9 __ 10   −   2 _ 5   −   1 __ 10   d)   5 _ 6   −   1 _ 2   +   1 _ 3  

 e)   3 _ 4   +   1 _ 2   −   1 _ 4   f)   5 _ 6   +   1 _ 6   −   2 _ 3   g)   2 _ 3   −   1 _ 9   −   1 _ 9   h)   1 _ 4   +   1 _ 5   +   1 __ 10  
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+ + + +

+ + + +

+ + + +
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Beim Rechnen musst du einige Regeln beachten:
① Klammern haben Vorfahrt. Sie müssen also zuerst ausgerechnet werden.
② Punktrechnung (× und ÷) geht vor Strichrechnung (+ und −).
③ Sonst wird von links nach rechts gerechnet.

①   (   1 _ 4   +   1 _ 6   ) ÷5

 =  (   3 __ 12   +   2 __ 12   ) ÷5

 =   5 __ 12  ÷5

 =   1 __ 12  

②  0,7 +   1 _ 2  ×  1 _ 2  

 = 0,7 +   1 _ 4  

 = 0,7 + 0,25

 = 0,95
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=   2 _ 9   + 1
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 3. Berechne.
 a)  (   1 _ 5   +   2 _ 5   ) ×5 b) 3× (   3 _ 4   −   1 _ 4   )  c) 7÷ (   5 _ 6   +   1 _ 6   )  d)  (   5 _ 8   −   1 _ 8   ) ÷4

 e)  (   2 _ 9   +   7 _ 9   ) ×3 f) 2× (   2 _ 3   −   1 _ 3   )  g) 6÷ (   1 _ 2   +   1 _ 2   )  h)  (   6 _ 7   −   2 _ 7   ) ÷2

 4. Multipliziere oder dividiere zuerst.
 a)   1 _ 4   +   3 _ 4  ×2 b)   11 __ 5   −   1 _ 5  ×3 c)   3 _ 4   +   1 _ 2  ×  1 _ 2   d)   8 _ 9   −   1 _ 3  ×  2 _ 3  

 e)   1 _ 6   +   5 _ 6  ÷5 f)   6 _ 7   −   1 _ 7  ×2 g)   5 _ 6   +   1 _ 2  ×  2 _ 3   h)   5 _ 4   −   1 _ 5  ÷  1 _ 5  

 5. Rechne von links nach rechts. Die Ergebnisse findest du auf den Luftballons.
 a)   1 _ 7   +   5 _ 7   −   3 _ 7   b)   1 _ 2   +   1 _ 2   +   1 _ 4   c)   9 __ 10   −   2 _ 5   −   1 __ 10   d)   5 _ 6   −   1 _ 2   +   1 _ 3  

 e)   3 _ 4   +   1 _ 2   −   1 _ 4   f)   5 _ 6   +   1 _ 6   −   2 _ 3   g)   2 _ 3   −   1 _ 9   −   1 _ 9   h)   1 _ 4   +   1 _ 5   +   1 __ 10  
  

 6.  a)   1 _ 3  ×  1 _ 3  ×  1 _ 3   b)   1 _ 2  ×  1 _ 2  ×  1 _ 4   c)   2 _ 5  ×  1 _ 3  ÷  2 _ 3   d)   5 _ 6  ×  1 _ 2  ÷  1 _ 3  

 e)   3 _ 4  ×  1 _ 2  ×  1 _ 4   f)   5 _ 6  ×  1 _ 5  ×  2 _ 3   g)   2 _ 3  ×  1 _ 9  ÷  1 _ 9   h)   1 _ 4  ×  1 _ 5  ÷  1 __ 10  

 7.  a) 4×  1 _ 3   −   1 _ 3  ×  1 _ 4   b)   1 _ 2  ÷ (   1 _ 3   +   5 _ 6   )  + 0,2 c) 1,5 −  (   3 _ 5   −   2 _ 3  ×  1 _ 6   )  d)  (   5 _ 6   +   1 _ 2   ) × (   1 _ 3   −   1 _ 9   ) 
 e)   1 _ 4  ÷ (   3 _ 4   +   1 _ 2   ) ×  2 _ 3   f) 0,1 +   2 _ 3  ×  3 _ 5   −   1 __ 10   g)  (   1 _ 9   +   1 _ 6  ×  2 _ 3   ) ÷0,1 h) 2÷ ( 0,5 +   1 _ 4   ) ×  2 _ 3  
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+ + + +

+ + + +

Rechenregeln
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 Drei verschiedene Ergebnisse für dieselbe Aufgabe: Wer hat Recht? Begründe.

 2. Partnerarbeit: Rechnet aus und erklärt die unterschiedlichen Ergebnisse.
 a) 2÷  1 _ 5   +   4 _ 5   = ⬛ und 2÷ (   1 _ 5   +   4 _ 5   )  = ⬛ b) 0,5 + 1,5×3 = ⬛ und (0,5 + 1,5)×3 = ⬛

Beim Rechnen musst du einige Regeln beachten:
① Klammern haben Vorfahrt. Sie müssen also zuerst ausgerechnet werden.
② Punktrechnung (× und ÷) geht vor Strichrechnung (+ und −).
③ Sonst wird von links nach rechts gerechnet.

①   (   1 _ 4   +   1 _ 6   ) ÷5

 =  (   3 __ 12   +   2 __ 12   ) ÷5

 =   5 __ 12  ÷5

 =   1 __ 12  

②  0,7 +   1 _ 2  ×  1 _ 2  

 = 0,7 +   1 _ 4  

 = 0,7 + 0,25

 = 0,95

   2 _ 3  ×  1 _ 3   + 4×  1 _ 4  

=   2 _ 9   + 1
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 3. Berechne.
 a)  (   1 _ 5   +   2 _ 5   ) ×5 b) 3× (   3 _ 4   −   1 _ 4   )  c) 7÷ (   5 _ 6   +   1 _ 6   )  d)  (   5 _ 8   −   1 _ 8   ) ÷4

 e)  (   2 _ 9   +   7 _ 9   ) ×3 f) 2× (   2 _ 3   −   1 _ 3   )  g) 6÷ (   1 _ 2   +   1 _ 2   )  h)  (   6 _ 7   −   2 _ 7   ) ÷2

 4. Multipliziere oder dividiere zuerst.
 a)   1 _ 4   +   3 _ 4  ×2 b)   11 __ 5   −   1 _ 5  ×3 c)   3 _ 4   +   1 _ 2  ×  1 _ 2   d)   8 _ 9   −   1 _ 3  ×  2 _ 3  

 e)   1 _ 6   +   5 _ 6  ÷5 f)   6 _ 7   −   1 _ 7  ×2 g)   5 _ 6   +   1 _ 2  ×  2 _ 3   h)   5 _ 4   −   1 _ 5  ÷  1 _ 5  

 5. Rechne von links nach rechts. Die Ergebnisse findest du auf den Luftballons.
 a)   1 _ 7   +   5 _ 7   −   3 _ 7   b)   1 _ 2   +   1 _ 2   +   1 _ 4   c)   9 __ 10   −   2 _ 5   −   1 __ 10   d)   5 _ 6   −   1 _ 2   +   1 _ 3  
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+ + + +

+ + + +
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① Klammern haben Vorfahrt. Sie müssen also zuerst ausgerechnet werden.
② Punktrechnung (× und ÷) geht vor Strichrechnung (+ und −).
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 3. Berechne.
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 5. Rechne von links nach rechts. Die Ergebnisse findest du auf den Luftballons.
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 =   5 __ 12  ÷5

 =   1 __ 12  

②  0,7 +   1 _ 2  ×  1 _ 2  

 = 0,7 +   1 _ 4  

 = 0,7 + 0,25

 = 0,95

   2 _ 3  ×  1 _ 3   + 4×  1 _ 4  

=   2 _ 9   + 1

= 1   2 _ 9  

③    3 _ 7   +   4 _ 7   − 0,5

 =   7 _ 7   − 0,5

 = 1 − 0,5

 = 0,5

KlaPS
(Klammer 
vor Punkt 
vor Strich)

  1 _ 3  1   2 _ 3    2 _ 5    4 _ 9    5 _ 4    3 _ 7    11 __ 20  

0,7 − 0,5 = 0,2

0,2×  1 _ 2   = 0,1

0,5×  1 _ 2   = 0,25

0,25 − 0,7 

geht nicht

0,5×  1 _ 2   = 0,25

0,7 − 0,25 = 0,45

	 0,7	−	0,5×		1 _ 2 		 0,7	−	0,5×		1 _ 2 		 0,7	−	0,5×		1 _ 2  

Sprachbildende  
Aufgabenstellungen

Konsequente  
Dreifach-Differenzierung

Unterstützend
bis zur Inklusion

Unterricht am Puls der Zeit
Mit dem digitalen Unterrichtssystem BiBox und 
unseren Interaktiven Übungen bieten wir Ihnen  
begleitend zum Schülerband zahlreiche Möglich- 
keiten, Ihren Unterricht mit vielfältigen multimedialen 
Inhalten zu ergänzen.

Neben dem digitalen Schulbuch enthält die BiBox 
für Lehrerinnen und Lehrer:

•	 didaktische Tipps und Hinweise

•	 editierbare Kopiervorlagen inkl. Lösungen

•	 differenzierte Lernerfolgskontrollen inkl. Lösungen

•	 alle Lösungen zum Schülerband

•	 MATHExTRAINER Aufgabengenerator

•	 Erklärvideos zu verschiedenen Inhalten

Sie finden alle Materialien dieser Reihe, gedruckt oder digital, 
unter: www.westermann.de/sekundo NEU: Interaktive Übungen

Die ideale Ergänzung zum 
Schulbuch.
Weitere Informationen  
finden Sie auf Seite 7.

Mit passgenauem Förder-
heft für leistungsschwächere 
Schüler/-innen. 
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20 ENGLISCH

Your path 
to success 

CAMDEN MARKET  |  aktuelle Ausgabe ab 2020
 Textbook 5 978-3-14-149213-1 22,95 € r 
 Textbook 6 978-3-14-149214-9 22,95 € r 
 Textbook 7 978-3-14-149138-8 23,95 € r 
 Textbook 8 978-3-14-149157-9 23,95 € r 

Die Reihe wird fortgesetzt. Die bisherige Ausgabe von CAMDEN MARKET ist weiterhin für 
Sie verfügbar.

Frischer Wind
Mit CAMDEN MARKET erfüllen Sie alle Anforderungen 
des neuen Lehrplans. Das Lehrwerk schult die vor- 
geschriebenen Kompetenzen und bietet eine klare 
Struktur. Zu Klasse 6 finden Sie beispielsweise speziell 
ein Extra-Modul USA, das Ihnen online zur Verfügung 

steht. In Klasse 8 können Sie sich auf das neue Thema 
Canada freuen, das auf Zusatzseiten beleuchtet wird.
Mit dem neuen Arbeitsbuch Inklusion, als Alternative 
zum Textbook, arbeiten Sie auch in heterogenen  
Lerngruppen gemeinsam am gleichen Thema. 

Flexibel differenzieren mit System
Mit CAMDEN MARKET sicher unterrichten! Das übersicht-
lich aufgebaute Lehrwerk überzeugt mit einem flexiblen, 
klaren Differenzierungskonzept. Schülerinnen und 
Schüler müssen sich nicht dauerhaft auf eine Niveaustufe 
festlegen. Stattdessen haben sie an vielen Stellen die  
Möglichkeit zwischen drei Niveaustufen zu wählen.  
So entsteht für jede Schülerin und für jeden Schüler ein  
individueller Weg durch die Lerneinheit, die trotzdem  
gemeinsam begonnen und abgeschlossen wird.

BASIS

CHALLENGE

Target task

SUPPORT
kommunikativ

flexibel

klar

                    Seitengenaues  
Arbeitsbuch Inklusion als 
Alternative zum Textbook!

NEU:

Sie finden alle Materialien dieser Reihe, gedruckt oder digital, 
unter: www.westermann.de/camden-market 

Englischunterricht 2.0

Neben dem digitalen Schulbuch enthält  
die BiBox für Lehrerinnen und Lehrer:

•	 Lernerfolgskontrollen

•	 Materialien für Lehrkräfte

•	 Planungshilfen

•	 Differenzierende Kopiervorlagen

•	 Arbeitsblätter zur Medienbildung

•	 Arbeitshefte mit Lösungen  
(Workbook, Arbeitsbuch Inklusion)

•	 Lösungen zum Textbook

•	 Audios und Videos zum Textbook,  
Workbook und Arbeitsbuch Inklusion

•	 Transkripte zu den Audios und Videos

•	 Wortlisten

•	 Interaktive Übungen zum Textbook

NEU: Interaktive Übungen
Die ideale Ergänzung zum 
Schulbuch.
Weitere Informationen  
finden Sie auf Seite 7.

Seitenzahl48

BasIs In the morning2
3  The body

4  an alien

5  Touch your nose!

a) Work with a partner. Talk about Ben’s body.

b) What has Ben got? Make a list like this:

Draw a picture of an alien. Write a speech bubble.  portfolio

Tell your partner what to do. Your partner mimes it. Take turns.

arm   |   back   |   bottom   |   ear   |   eye   |    
face   |   finger   |   foot   |   hair   |   hand   |    
head   |   leg   |   mouth   |   nose   |    
shoulder   |   stomach   |   toe   |   tooth

nose   |   teeth   |   hair   |    
shoulders   |   ears   |   …

one two or more
face hands
… …

touch   |   wash   |   brush   |   clean   |   …

3.1 p. 62

4.1 p. 62

5.1 p. 63

 4 p. 62
 4 p. 70

3a:   Wordbank  The body | p. xxx 
3b:   Grammar  7 | p. xxx 
5:   Grammar  8 | p. xxx 

Number one is Ben’s head.

Brush your hair.

Die Nomen foot und tooth haben 
unregelmäßige Pluralformen:  
one foot – two feet
one tooth – two teeth
Hair ist ein unzählbares Nomen  
und gehört nicht in die Tabelle.

Hi, I’m Lex from Blueland. I’ve got 
four arms, four hands and twelve 
fingers. I’ve got three legs, three feet, 
one eye, two ears and a big mouth.

Don’t touch your nose.

Wenn der Befehl mit 
don’t beginnt, führst 
du ihn nicht aus oder 
machst etwas anderes.

 7
 4

 8

 2

10

15

13

 3
 1

17

 5

 9

18

16

 6

11

12
14

4

 4 p. 62
 4 p. 70

4.1 p. 62
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kommunikativ und  
motivierend

flexibel

differenziert

kommunikativ und  
motivierend

flexibel für Vielfalt  
im Unterricht

der Differenzierungsprofi: 
zwei Ausgaben ab Klasse 7

Embracing 
diversity

Lernen Sie die neue Westermann  
Englisch Service-Welt kennen. 
Jede Menge Vorteile erwarten Sie: 

•	 Kostenlose Unterrichtsmaterialien: Über 400 Arbeitsblätter,  
Audios und Videos sind kostenfrei für Sie verfügbar! 

•	 Neue Ideen für einen vielfältigen Englischunterricht: Neben  
Arbeitsblättern und Videos finden Sie in der neuen Service-Welt 
auch Kopiervorlagen aus unserer Englisch-Werkstatt und unseren 
neuen Westermann Englisch Podcast.

•	 Monatlich informiert: Jeden Monat stellen wir Ihnen in unserem 
Newsletter neue Arbeitsblätter, digitale Medien und unser Produkt 
des Monats vor. 

Sind Sie neugierig geworden? Dann klicken Sie sich durch die  
Service-Welt und entdecken Sie unsere neuen Angebote! 

Digitaler Unterricht

Passgenau für  
Rheinland-Pfalz
Mit NOTTING HILL GATE erfüllen Sie die im Lehrplan 
Englisch definierte Vorgabe eines Unterrichts, der auf 
den Prinzipien des selbstständigen und kooperativen 
Sprachenlernens basiert. Das Lehrwerk deckt alle 
geforderten Kompetenzen ab.

Der Differenzierungsprofi
NOTTING HILL GATE bietet ein breit gefächertes  
Angebot der Differenzierung auf drei Niveaustufen. 
Es werden Aufgaben sowohl zur Leistungs- als 
auch zur Neigungsdifferenzierung angeboten. Für 
unterschiedlich starke Lerngruppen stehen ab 
Klasse 7 zwei verschiedene Bände zur Verfügung.

Für Ihren  
Unterricht

www.westermann.de/englisch

Arbeitsblätter

Podcast

Videos

Englisch-Werkstatt

Lehrwerksunabhängige 
Materialien

Die Service-Welt
von Westermann-Englisch

NOTTING HILL GATE
 Textbook 1 978-3-425-14001-8 26,50 € r 
 Textbook 2 978-3-425-14002-5 26,50 € r 
 Textbook 3 978-3-425-14003-2 26,50 € r 
 Textbook 3 Basic 978-3-425-14603-4 26,50 € r 
 Textbook 4 978-3-425-14004-9 26,50 € r 
 Textbook 4 Basic 978-3-425-14604-1 26,50 € r 
 Textbook 5 978-3-425-14005-6 26,50 € r 

 Textbook 5 Basic 978-3-425-14605-8 26,50 € r 
 Textbook 6 978-3-425-14006-3 26,50 € r 
 Textbook 6 Basic 978-3-425-14606-5 26,50 € r 

Sie finden alle Materialien dieser Reihe, gedruckt oder digital 
unter: www.westermann.de/nhg

Neben dem digitalen Schulbuch enthält die 
BiBox für Lehrerinnen und Lehrer:

•	 das komplette Teacher‘s Manual

•	 editierbare Lehrbuchtexte und Hörskripte

•	 Hörtexte der Audio-CD für Lehrkräfte

•	 Videos der DVD für Lehrkräfte

•	 Folien und editierbare Kopiervorlagen

•	 Vorschläge für Lernerfolgskontrollen

•	 Wortlisten

NEU: Interaktive Übungen
Die ideale Ergänzung zum 
Schulbuch.
Weitere Informationen  
finden Sie auf Seite 7.
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Jeden Monat  
neue Materialen –  
komplett kostenlos!

Jetzt alle Vorteile entdecken und  
immer auf dem neuesten Stand bleiben.
Zur Newsletteranmeldung: 
www.westermann.de/newsletter
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Neben dem digitalen Schülerband enthält die 
BiBox für Lehrerinnen und Lehrer:

•	 didaktische Kommentare

•	 Lösungen zum Schülerband

•	 Lösungen zum Förderheft

•	 zusätzliche Arbeitsblätter (differenzierbar)

•	 ausformulierte Lernerfolgskontrollen mit  
Lösungen

•	 Vertonung der Basisseiten als Hördateien

BiBox

24 NATURWISSENSCHAFTEN | BIOLOGIE | PHYSIK | CHEMIE

Für alle  
ein Erlebnis. 

ERLEBNIS Naturwissenschaften  |  Ausgabe 2022  |  Rheinland-Pfalz
 Schülerband 5 978-3-14-117585-1 21,95 € r 
 Schülerband 6 978-3-14-117593-6 21,95 € r 

ERLEBNIS Biologie  |  Ausgabe 2022  |  Rheinland-Pfalz
 Gesamtband 7 – 10 978-3-14-117180-8 30,95 € r 

ERLEBNIS Physik  |  Ausgabe 2016  |  Rheinland-Pfalz
 Gesamtband 7 – 10 978-3-507-77897-9 36,50 € r 

ERLEBNIS Chemie  |  Ausgabe 2016  |  Rheinland-Pfalz
 Gesamtband 7 – 10 978-3-507-77887-0 35,50 € r 

einfach

klar

strukturiert

6 Junger Laubfrosch an Land 

1  a) Beschreibe den Lebensraum der Laubfrösche.
b) Erkläre, warum Amphibien nur in feuchten Lebensräumen leben können.

2  a) Erstelle ein Flussdiagramm zur Entwicklung  
eines Laubfrosches vom Ei bis zum Frosch.  
b) Markiere blau, wann das Tier mit Kiemen 
atmet und rot, wann es mit einer Lunge atmet.

3   Beurteile, zu welcher Jahreszeit Bild 1 foto- 
grafiert wurde.

4   Erkläre, warum Laubfrösche im Winter ein Versteck brauchen.
5   Erläutere die körperlichen Veränderungen bei der Metamorphose der Larven.

Starthilfe zu 2a:
Froschei

äußere Befruchtung

Aus Eiern entwickeln sich Larven
Das Männchen klammert sich vor der Abla-
ge der Eier auf dem Rücken eines Weib-
chens fest. Das Weibchen legt dann die 
Eier, den Laich, unter Wasser an Wasser-
pflanzen ab. Das Männchen gibt dann 
seine Spermien dazu. Die Spermien 
befruchten die Eier außerhalb des Körpers. 
Deshalb wird dies äußere Befruchtung 
genannt.  
Aus den Eiern schlüpfen innerhalb von drei 
Tagen die Larven. Sie leben unter Wasser 
und sehen ganz anders aus als die erwach-
senen Frösche. Die Larven haben einen 
großen Kopf und einen langen Schwanz. Sie 
atmen mit Kiemen. Sie heißen Kaulquappen.

Aus Larven werden Frösche
Zunächst wird die Kaulquappe größer. 
Außerdem wachsen ihr Hinterbeine und 
dann Vorderbeine. Anschließend bildet sich 
der Schwanz der Kaulquappe zurück. Er 
wird immer kürzer. 
Im Inneren des Köpers entwickelt sich eine 
Lunge. So kann der kleine Laubfrosch Luft 
atmen. Er ist jetzt ungefähr 1,5 cm groß 
und geht an Land. Diese Verwandlung vom 
Ei über die Kaulquappe zum erwachsenen 
Frosch heißt Metamorphose.

Amphibien sind wechselwarm. Sie 
haben eine feuchte Haut. Ihre Jungtiere 
machen eine Verwandlung oder Meta-
morphose durch.

5 Kaulquappe mit Hinterbeinen 

3 Laich: Eier an Wasserpflanzen

4 Kaulquappe

 »

 145

Beispielseite aus Erlebnis Naturwissenschaften

Alle Informationstexte der Basis-Seiten 
werden vertont und stehen als Hördateien 
in der BiBox zur Verfügung. Durch die audi-
tive Unterstützung kommen lernschwache 
Schülerinnen und Schüler noch besser mit.

Sie finden alle Materialien dieser Reihe, gedruckt oder digital, 
unter: www.westermann.de/erlebnis
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Strukturiert unterrichten
ERLEBNIS gliedert die Inhalte strukturiert, einfach und 
klar – passgenau für Rheinland-Pfalz: Jedes Thema 
besteht aus 2 Basis-Seiten und 2 Erlebnis-Seiten. Die 
Basis-Seiten vermitteln das Wissen in verständlicher 
Sprache für alle Schülerinnen und Schüler. 

Die ERLEBNIS-Seiten vertiefen das gesammelte 
Wissen durch weitere Aufgaben, Experimente oder 
Projektarbeiten. Sie bilden zusammen eine Lernein-
heit im 4-Seiten Prinzip. So kommen alle gemeinsam 
ans Ziel!

Einfach digital unterrichten
Mit der passenden ERLEBNIS-BiBox wird digital unter-
richten ganz einfach: mit dem digitalen Schulbuch als 
Basis wird sie mit den Zusatzmaterialien zum perfekten 
digitalen Unterrichtssystem.

Klar differenzieren
Das durchlässige Differenzierungs-
konzept ermöglicht ein gemein-
sames Lernen und Erarbeiten im 
Klassenverband.

NEU: Mit dem ERLEBNIS-Förderheft 
erhalten leistungsschwächere  
Schülerinnen und Schülern außer- 
dem ein im Unterricht parallel  
einsetzbares Zusatzangebot.

So kommen alle gemeinsam ans 
Ziel!



BiBox

26 NATURWISSENSCHAFTEN | BIOLOGIE | PHYSIK | CHEMIE

Alles auf  
einen Blick. komfortabel

anschlussfähig

fokussiert

BLICKPUNKT Naturwissenschaften  |  Ausgabe 2022  |  Rheinland-Pfalz
 Schülerband 5/6 978-3-14-188140-0 30,95 € r 

BLICKPUNKT Biologie  |  Ausgabe 2022  |  Rheinland-Pfalz 
 Gesamtband 7 – 10 978-3-14-188130-1 32,95 € r 

Schülerband Fit für die SII 978-3-14-188052-6 12,95 € r 
BLICKPUNKT Physik  |  Ausgabe 2022  |  Rheinland-Pfalz

 Gesamtband 7 – 10 978-3-14-159586-4 32,95 € r 

BLICKPUNKT Chemie  |  Ausgabe 2023  |  Rheinland-Pfalz
NEU   Gesamtband 7 – 10 978-3-14-188337-4 31,95 € r 

Inklusive GIDA-Medienpaket  
mit Filmen und interaktiven Animationen  
zum Buch. Weitere Infos unter  
www.westermann.de/blickpunkt

Sie finden alle Materialien dieser Reihe, gedruckt oder digital, 
unter: www.westermann.de/blickpunkt

Komfortables  
Differenzierungskonzept
Auf allen Inhaltsseiten stehen Ihnen materialgebun-
dene Aufgaben zur Verfügung. So haben Sie immer das 
passende Angebot zur Hand und ersparen sich das 
aufwendige Kopieren von Arbeitsblättern. 

Durch das einfache Differenzierungskonzept ist immer 
klar, wer welche Aufgaben machen sollte.

Die Expertenwissen-Seiten bieten leistungsstärkeren 
Schülerinnen und Schülern vertiefende Inhalte und eine 
optimale Forderung.
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Neben dem digitalen Schulbuch 
enthält die BiBox für Lehrerinnen  
und Lehrer:

•	 didaktische Kommentare

•	 Lösungen zum Schülerband

•	 zusätzliche Arbeitsblätter  
(differenzierbar)

•	 ausformulierte Lernerfolgskontrollen  
mit Lösungen

•	 GIDA-Medienpaket mit Filmen und 
 interaktiven Animationen

•	 passgenaue Kopiervorlagen zum 
GIDA-Medienpaket

27

Fokussiert auf die Themenfelder der Lehrpläne
BLICKPUNKT ist ist die erste naturwissenschaftliche 
Werkreihe mit integriertem GIDA-Medienpaket:  
Anhand von hochwertigen Filmen und interaktiven  
Animationen vermitteln Sie auch komplexe Abläufe 
und Zusammenhänge anschaulich. 

Mit dem Kauf des Buches steht Ihnen und Ihren 
Schülerinnen und Schülern das GIDA-Medienpaket 
kostenlos zur Verfügung. BLICKPUNKT deckt  
fokussiert und passgenau die Lehrpläne der Natur-
wissenschaften in Rheinland-Pfalz ab.

192  

3  Eine Katze trägt ihr Jungtier.

Ernährung
Mit langen, spitzen Eckzähnen hält die 
Katze ihr Beutetier fest. Man bezeichnet 
diese Eckzähne auch als Fangzähne. 
Mit den Fangzähnen tötet die Katze ihr 
Beutetier durch einen Nackenbiss. Vor 
den Eckzähnen sind die kleineren 
Schneidezähne. Mit ihnen kann die Kat-
ze Fleisch von Knochen schaben. Mit 

Material mit Aufgaben

M2  Ernährung

1.  Nenne die Zahntypen der Katze 
und beschreibe ihre jeweiligen 
Funktionen. Lege dafür eine Ta-
belle an.

2.  Erkläre, warum das Gebiss der 
Katze als Fleischfressergebiss be-
zeichnet wird. 

3. Wähle eine der Aufgaben aus: 
a  Erkläre die Aufgabe der rauen 

Zunge bei der Ernährung der  
Katze.

b  Erkläre die Funktion der Reiß-
zähne bei der Ernährung der  
Katze.

ihrer rauen Zunge leckt sie Fleischreste 
vom Knochen ab. In jeder Zahnreihe ist 
ein Backenzahn groß und scharfkantig. 
Wie eine kräftige Schere teilen diese 
Reißzähne das Fleisch in Stücke. Die 
Katze hat ein Fleischfressergebiss. Sie 
schluckt die Fleischstücke ohne weiteres 
Zerkauen hinunter.

Fortpflanzung 
Bereits nach neun Wochen Schwanger-
schaft bringt die Katze zwei bis acht 
lebende Jungtiere zur Welt. Diese sind 
zunächst hilflos. Die Jungtiere sind di-
rekt nach der Geburt blind und ihr Fell 
ist noch nicht voll entwickelt. Katzenjun-
ge sind Nesthocker.   
Die Katze trägt ihre Jungtiere mit ihren 
Zähnen vorsichtig im Genick. Die Jung-
tiere verharren dabei regungslos in der 
Tragstarre. In den ersten Wochen nach 
der Geburt werden sie von der Mutter 
gesäugt. Katzen sind Säugetiere. 
Nach einigen Wochen lernen die Jung-
tiere das Anschleichen und das Fangen 
von Beutetieren. Die Mutter bringt ihnen 
dazu lebende Mäuse. 

4  Zunge einer Katze

Beispielseite aus BLICKPUNKT Naturwissenschaften Schülerband 5/6

Medien im Blickpunkt
Alle Filme und Animationen an einem Ort! Über den im Buch ein-
gedruckten Online-Schlüssel haben Ihre Schüler/-innen Zugriff 
auf das GIDA-Medienpaket – einfach und unkompliziert, ohne 
Anmeldung. Zusätzlich sind alle Medien und vieles mehr auch in 
der BiBox enthalten.

	
1-Balken-Aufgaben  
sind fördernde, leichte Aufgaben

	
2-Balken-Aufgaben  
sind anspruchsvollere Aufgaben

	 3-Balken-Aufgaben haben einen  
erhöhten Schwierigkeitsgrad 



Motivierende Vielfalt 
Der Diercke 2 bietet den Schülerinnen und Schülern eine 
umfangreiche räumliche Differenzierung, ausgehend vom 
Bundesland Rheinland-Pfalz. Die Vergleichsmöglichkeit mit 
anderen Regionen durch die bildhafte Kartensprache holt 
alle von Beginn an direkt vor Ort ab.

Ein durchgängiges Differenzierungskonzept, intuitive  
Navigationshilfen, sehr funktionale Kartenlesehilfen  
für unterschiedliche Lerntypen und einheitliche Maßstabs-
reihen fördern die Herausbildung von Orientierungs- 
kompetenz.

Zusätzlich: Motivierende Vielfalt um den Atlas unter 
www.diercke.de mit Anbindung jeder Karte an den Diercke 
Globus, zusätzlichen Materialien zur Gestaltung von Vor-
trägen sowie der Möglichkeit des eigenständigen Übens. 

Die Orientierung auf Bildung und Ausbildung: Der Diercke 
2 unterstützt die Bildung für nachhaltige Entwicklung 
durch zahlreiche aktuelle und neue Themenkarten sowie 
die berufliche Orientierung durch die umfangreiche  
Darstellung von Wirtschaftsthemen.

ERDKUNDE

Diercke Atlas  |  Die App 
Einzellizenz WEB-14-361817 3,99 € ▼ 
Schülerlizenz WEB-14-361818 3,99 € ▼ 
Gerätelizenz WEB-14-361819 3,99 € ▼ 
NEU Kollegiumslizenz WEB-14-361786 36,00 € ▼

Auch als App zum Erstellen 
individueller Karteninhalte. 
Offline nutzbar.  
Kostenlose Testvariante  
zum Download im App Store.

Beispielseite aus dem Diercke Weltatlas 2 (RP)

Diercke Weltatlas 2  |  Ausgabe 2016  |  Rheinland-Pfalz
Diercke Weltatlas 2 978-3-14-100857-9 25,50 € r 

Auch als  
App!* Mit Regionalteil!
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Es ist Zeit für einen neuen Diercke
Seit 1883 ist der Diercke Weltatlas in der Welt zuhause. 
Pünktlich zu seinem 140. Geburtstag erscheint die Neu- 
bearbeitung mit einer aktuellen Bestandsaufnahme der 
Erde: Vom Wandel des Klimas, der Bevölkerungs- und  
Umweltdynamik über Digitalisierung und Wirtschafts- 
entwicklung bis hin zum Stand der Nachhaltigkeitsziele der 

Vereinten Nationen bietet der Diercke eine Fülle an Karten, 
die helfen, sich in einer immer komplexer werdenden Welt 
zu orientieren. Der Atlas erscheint pünktlich zum Schul-
jahr 2023/24 gedruckt und digital. 2023 steht daher  
ganz im Zeichen des Diercke Weltatlas – mit zahlreichen  
Veranstaltungen und Aktionen. Sie dürfen gespannt sein.
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Meine Karten

Meine Themen

Mein Diercke

ERDKUNDE28 29

 * Im Lernmittelkatalog für digitale Produkte verzeichnet. 



BiBox

Aktuell, relevant, 
differenziert

Mehr als ein Atlas Richtig orientieren kann so  
einfach sein
Die Erde begreifen – in ihren Ausmaßen und ihrer  
Beschaffenheit. Das gelingt mit Karten, die Informationen 
sinnvoll bündeln und in eine einfache Symbol- und Farben- 
sprache überführen. Der Diercke Atlas Heimat und Welt 
erleichtert den Umgang mit den Karten durch eine Vielzahl 
von kleinen Trittsteinen, die die Schülerinnen und Schüler 
zielgenau durch die Kartenwelt führen. So entwickeln sie 
selbstständig eine sichere Orientierung.

Jedes Lernniveau dabei!
Mit dem neuen Diercke Atlas Heimat und Welt 
wird Differenzierung im Unterricht so leicht 
umsetzbar wie noch nie.
•	 Alle Karten und Grafiken sind mit  

Anforderungsniveaus gekennzeichnet

•	 Umfassendes Onlinematerial: Förder- 
karten, Ebenen- PDFs zu Atlas-Karten, 
Filme, Animationen und mehr

•	 Einfache Kartensprache zum Aufbau eines 
grundlegenden Wortschatzes

Der Diercke Drei Universalatlas ist fächer- 
übergreifend konzipiert. Er vermittelt 
räumliche Orientierung und thematisiert 
Nachhaltigkeit, globale Herstellungs- 
ketten, Religionsgemeinschaften,  
soziale Gerechtigkeit uvm. Zahlreiche 
Geschichtskarten zeigen, wie sich  
heutige Raumstrukturen und Gesell-
schaftsmodelle historisch entwickelt 
haben. Die Karten führen die Schülerinnen 
und Schüler selbstständig durch das  
Unterrichtsthema, ergänzen sich  
inhaltlich und verweisen aufeinander.

Der Diercke Drei vermittelt in kleinen  
Exkursen alle wichtigen Methoden  
und Kompetenzen.

30 ERDKUNDE | GESELLSCHAFTSLEHRE GESELLSCHAFTSLEHRE

Diercke Atlas Heimat und Welt  |  Ausgabe 2020  |  Rheinland-Pfalz
Diercke Atlas Heimat und Welt 978-3-14-100390-1 19,95 € r 

Diercke Atlas  |  Die App 
Einzellizenz WEB-14-361832 3,99 € ▼ 
Schülerlizenz WEB-14-361833 3,99 € ▼ 
Gerätelizenz WEB-14-361834 3,99 € ▼ 
NEU Kollegiumslizenz   WEB-14-361788 36,00 € ▼
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14 Mittelrheintal Eine Karte lesen und auswerten

 Mittelrheintal bei Sankt Goar und Oberwesel Tourismus und Verkehr im UNESCO-Welterbe Maßstab 1∶25000 0 200 400 600 m

100390_HW_RP_006_029__Rheinland_Pfalz_Exportkopie.indd 14 19.02.20 15:41
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15

 Kartenebenen

 Eine Karte lesen und auswerten

 Interaktive Ebenenkarte: Aufbau einer thematischen Karte

 Film: Im Tal der Loreley

schueler.diercke.de
100390-014

100390_HW_RP_006_029__Rheinland_Pfalz_Exportkopie.indd 15 19.02.20 15:41 Beispielseite aus dem Diercke DreiBeispielseite aus dem Diercke Atlas Heimat und Welt für Rheinland-Pfalz

Diercke Drei Universalatlas  |  Ausgabe 2017
Diercke Drei Universalatlas 978-3-14-100870-8 26,50 € r 

Die BiBox Diercke Heimat und Welt 
jetzt kostenlos testen unter: 
www.westermann.de/bibox-3119

mit Regionalteil!

zielgenaues  
Materialangebot

Auch als  
App!*

3-D-Grafiken, Zeitstrahlen und Orientierungsgloben begleiten die Schüle-
rinnen und Schüler bei ihrer Reise durch Raum und Zeit. Klare Kartentitel  
und Legenden mit Zwischenüberschriften geben jederzeit inhaltliche  
Orientierung. Dem Atlas liegt zum Einstieg ins Thema das Arbeitsheft 1x1 
der Kartenarbeit bei.

Kostenlose Übungsmaterialien finden Sie unter  
www.westermann.de/landing/diercke-drei-onlinematerial

Auch als App zum  
Erstellen individueller  
Karteninhalte. Offline 
nutzbar. 

Kostenlose Testvariante zum 
Download im App Store.
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* Im Lernmittelkatalog für digitale Produkte 
verzeichnet. 



BiBox

32

Das Schulbuch 
für Entdecker

kompetenzorientiert

differenzierend

schülernah

Seydlitz Erdkunde Realschule plus  |  Ausgabe 2022  |  Rheinland-Pfalz 
 Schülerband 1 (Kl. 5/6) 978-3-14-101485-3 30,50 € r 
 Schülerband 2 (Kl. 7/8) 978-3-14-101494-5 30,50 € r 
 Schülerband 3 (Kl. 9/10) 978-3-14-101502-7 30,50 € r 

ERDKUNDE

Sie finden alle Materialien dieser Reihe, gedruckt oder digital, 
unter: www.westermann.de/101485
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4 Urlaub und Freizeit
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Sanfter Tourismus: eine Chance für die Alpen? 

Vermutungen formulieren
Wenn du schon einiges über ein Thema weißt, bietet 
es sich oft an, nicht Fragen zu formulieren, son-
dern Vermutungen aufzustellen. Wie wirken sich der 
Massentourismus und der sanfte Tourismus jeweils 
auf die Umwelt aus? 

AUFGABEN

  a) Vergleiche die Bilder M 1 und M 2. 
  b) Notiere Gemeinsamkeiten und Unterschiede.
   c) Ergänze die Tabellen (M 5) um weitere Merk-

male des Massentourismus und des sanften 
Tourismus. Nutze dafür die Materialien M 1– M4.

  a) Stelle Vermutungen auf, welche Auswirkungen 
die beiden Tourismusformen auf die Natur und 
die Menschen, die in den Alpen leben, haben.

     *  b) Überprüfe deine Vermutungen mithilfe der 
Starthilfen. 

M 1 Massentourismus in Spaßdorf M 4 Sanfter Tourismus in Ruhdorf

Merkmale des sanften Tourismus 
•	 Die Natur soll so wenig wie möglich geschadet 

und das Naturerlebnis gefördert werden.
•	 Durchführung von Maßnahmen zum Natur-

schutz  (z.B. Ruhezonen ohne Tourismus),
•	 landschaftsschonende Gestaltung von Skipisten 

und Wanderwegen, Vermeidung von Müll,
•	 Begrenzung der Anzahl an Betten,
•	 An- und Abreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln, 
•	 ...

Merkmale des Massentourismus 
•	 Günstige Angebote für sehr viele Menschen,
•	 hoher Flächenverbrauch für große Hotels, Ski-

pisten, Parkplätze,
•	 Ausweitung der Skigebiete (auch im Sommer) 

und Ausbau des Liftnetzes,
•	 Ausbau der Straßen zur motorisierten Anreise,
•	 Erweiterung des Angebots durch Großveranstal-

tungen, Fun-Parks, Erlebnisbäder etc.,
•	 ...

Kommt nach Ruhdorf!
Wenn ihr die atemberaubende Natur genießen 
wollt, seid ihr bei uns genau richtig. Schaltet einmal 
ab und entspannt euch bei guter Bergluft. Unser 
Dorf ist autofrei. Leiht euch E-Bikes aus und erkun-
det die Umgebung. Wandertouren sind im Sommer 
wie im Winter möglich.  
Wir verwöhnen euch mit regionalen Produkten von 
unseren Landwirten vor Ort. Lernt dabei unsere 
einzigartige Kultur kennen. Wie wäre es mit einem 
Urlaub auf dem Bauernhof? Dort könnt ihr selbst 
einmal eine Kuh melken und sehen, wie aus der 
Milch Butter und Käse hergestellt werden. 

Kommt nach Spaßdorf! 
Wenn ihr Spaß wollt, seid ihr bei uns genau richtig. 
Ski- und Snowboardfahren den ganzen Tag von 
November bis Ende April – kein Problem. Im All-
inclusive-Paket ist der Skipass mit drin. Mit dem 
Skibus werdet ihr direkt zur Talstation gefahren, 
von der aus ihr unser riesiges Skigebiet gemütlich 
in bequemen Gondeln erobern könnt. 
Unsere Schneekanonen und die gut präparierten 
Skipisten sorgen für ein besonders langes Win-
tervergnügen, auch wenn in anderen Orten schon 
lange kein Schnee mehr liegt. Auch abseits der 
Pisten ist bei uns immer viel los.

M 2 Werbung für einen Urlaub in Spaßdorf M 3 Werbung für einen Urlaub in Ruhdorf

M 5 Ausgewählte Merkmale verschiedener Formen des Alpentourismus

Ich vermute, der 
Massentourismus ...Wahrscheinlich ...

Vielleicht 
könnte man ... 
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ab und entspannt euch bei guter Bergluft. Unser 
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wie im Winter möglich.  
Wir verwöhnen euch mit regionalen Produkten von 
unseren Landwirten vor Ort. Lernt dabei unsere 
einzigartige Kultur kennen. Wie wäre es mit einem 
Urlaub auf dem Bauernhof? Dort könnt ihr selbst 
einmal eine Kuh melken und sehen, wie aus der 
Milch Butter und Käse hergestellt werden. 

Kommt nach Spaßdorf! 
Wenn ihr Spaß wollt, seid ihr bei uns genau richtig. 
Ski- und Snowboardfahren den ganzen Tag von 
November bis Ende April – kein Problem. Im All-
inclusive-Paket ist der Skipass mit drin. Mit dem 
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in bequemen Gondeln erobern könnt. 
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Skipisten sorgen für ein besonders langes Win-
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M 2 Werbung für einen Urlaub in Spaßdorf M 3 Werbung für einen Urlaub in Ruhdorf

M 5 Ausgewählte Merkmale verschiedener Formen des Alpentourismus

Ich vermute, der 
Massentourismus ...Wahrscheinlich ...

Vielleicht 
könnte man ... 

Neben dem digitalen Schülerband enthält die 
BiBox für Lehrerinnen und Lehrer:

•	 Didaktische Hinweise

•	 Lösungen

•	 Atlaslinks

•	 Arbeitsblätter

•	 u.v.m.

ERDKUNDE
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Das Konzept
Seydlitz Erdkunde setzt die Vorgaben des neuen  
Lehrplans für die gesellschaftswissenschaftlichen 
Fächer in Rheinland-Pfalz im Hinblick für das Fach 
Erdkunde passgenau und schülernah um. 

Seydlitz Erdkunde zeichnet sich durch eine durchgängige 
Kompetenzorientierung im Hinblick auf die Kompetenz-
bereiche des Lehrplans Erdkunde aus.

Digitales Lernen  
und Lehren
Durch QR-Codes auf ausgewählten 
Seiten erhalten die Schülerinnen und 
Schüler die Möglichkeit, auf multimediale 
Inhalte zurückzugreifen, die ein Vertiefen 
und Wiederholen von Lerninhalten zu-
hause oder in der Schule ermöglichen.

Mit der BiBox, dem digitalen Unterrichts-
system, steht ein umfangreiches Material- 
paket passgenau zu jeder Seite des Schul-
buchs für die Unterrichtsvorbereitung und 
-durchführung zur Verfügung.

Differenzierung
Seydlitz Erdkunde bietet zahlreiche Möglichkeiten  
für einen differenzierenden und individuellen  
Unterricht. Verschiedenste Instrumente helfen,  
den unterschiedlichen Leistungsniveaus gerecht zu 
werden:

•	 Starthilfen bieten eine Unterstützung beim Bearbeiten 
des jeweiligen Arbeitsauftrags

•	 Erweiterungs- und Vertiefungsaufgaben 

•	 „Alles klar“-Seiten zum Wiederholen und  
Anwenden des Gelernten

•	 „Lernkarten“ für topographisches Basis- und  
Zusatzwissen 

Zusätzlich bieten die Begleitmaterialien zahlreiche 
Möglichkeiten für einen binnendifferenzierten  
Unterricht.

Beispielseite aus Schülerband 1

Das Thema Nachhaltig-
keit ist auf unterschied-
lichsten Handlungs- und 
Maßstabsebenen Leit-
prinzip dieser Werkreihe.



BiBox

Weil die Welt sich weiterdreht Das differenzierende Lehrwerk 
für heterogene Lerngruppen 
•	 Zusammenführung räumlicher, zeitlicher, politisch- 

sozialer und ökonomischer Perspektiven

•	 binnendifferenzierende Aufgabenkultur durch  
unterschiedliche Anspruchsniveaus

•	 zusätzliches Differenzierungsangebot zu den  
dif-Seiten im Lehrermaterial und in der BiBox 

•	 Aufbau von Urteils- und Handlungskompetenz

•	 schrittweise Einführung zahlreicher Methoden der  
Gesellschaftslehre

•	  Zeitleisten zur zeitlichen Orientierung

•	 Orientierungskapitel zur Entwicklung und Vermittlung  
von Orientierungskompetenz

•	 GEWUSST-GEKONNT-Seiten zur Überprüfung und  
Sicherung der Kompetenzen

34 ERDKUNDE GESELLSCHAFTSLEHRE

Beispielseite aus Diercke Praxis 1  

134 135Veränderungen durch den Tourismus – an der Küste Tourismus und Erholungsräume

 M7  Spaß am Strand – Spaß ohne Grenzen?

Deich Salzwiese
selten überflutet

Watt
2-mal täglich überflutet

Meer
durchgängig überflutet

Nahrungsgebiet
für Schwimm-

und Tauchvögel

Salzwiese
(Lebensraum der

Salzpflanzen)

Brut- und 
Rastplatz
 für Vögel

Queller

Austernfischer

Lebensraum für
Garnelen und Jungfische

Lebensraum für
Fische

Rastplatz
für Seehunde
und Robben

34039EX

„Ich lebe im Wattboden und bin da 
nicht allein! Es gibt noch viele  andere 
Würmer und auch Muscheln und 
 Schnecken. Eigentlich könnte ich mich ja 
freuen, dass viele Touristen meinen Lebensraum 
so toll finden. Aber es kommen so viele Touris­
ten und sie nehmen keine Rücksicht auf uns!“

1. Wattwurm Willi beklagt sich über das Verhal-
ten der Touristen. Finde heraus,  warum ihr 
Verhalten die Tiere stört (M2, M7). 
A Erstelle eine Liste. 
B  Schreibe einen Beschwerdebrief im Namen 

von Willi. 220

2. Herr Jansen trifft eine Gruppe Touristen auf 
dem Deich. Er möchte mit ihnen eine Watt-
wanderung unternehmen. Du kannst ihm 
 helfen und den Touristen auf dem Weg ins 
Watt den Lebensraum Küste erklären (M2).

3. Beschreibe mithilfe des Bildes, wie sich die 
Naturlandschaft an der Küste durch den 
 Tourismus verändert hat (M4). 205

4. Entwirf ein Informationsblatt in DIN-A4, in 
dem du den Touristen erklärst, wie man sich 
an der Küste verhalten sollte (M5 – M7).

Wie gefährden die Touristen den Naturraum?

Wenn du die Aufgaben erfolgreich bearbeitet hast, 

kannst du …
…  den Naturraum Nordseeküste beschreiben.

…  erklären, wie Touristen den Naturraum gefährden.

…  den Grundbegriff Nutzungskonflikt erklären.

 M4   Für die Touristen wurden viele Hotels, Ferien­
wohnungen und Apartmenthäuser gebaut. Es gibt 
auch Restaurants, Sporthallen, Kinos und Discos.

 M3   Bei Ebbe kann man von Cuxhaven aus mit Pferde­
wagen durch das Watt bis zur Insel Neuwerk  fahren. 
Das ist ein beliebter Ausflug für Touristen. 

 M2  Der Lebensraum an der Nordseeküste ist vielfältig und einzigartig.

 M1   Die Miesmuschel filtert aus dem Wasser 
heraus, was sie zum Leben braucht. Alle 
Muscheln zusammen filtern innerhalb von 

zwei Wochen das gesamte Wasser 
des Wattenmeers!

ersTauNlich

 M6   So lange dauert es, bis sich Müll abbaut.  Viele 
 Touristen werfen gedankenlos ihren Müll weg. 
Das sieht nicht schön aus und kann auch 
gefährlich sein, zum Beispiel für Vögel. Sie 
 verschlucken Reste von Plastiktüten und 
 ersticken.

 M5  Wattführer Jansen berichtet.
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2 Monate
Pappkarton

1 bis 3 Jahre
Sperrholz

10 bis 20 Jahre
Plastiktüte

50 Jahre
Weißblechdose

200 Jahre
Aluminiumdose

400 Jahre
Sixpack-Ring

450 Jahre
Plastikflasche

600 Jahre
Fischernetz

„Es ist schon schwierig“, meint 
Wattführer Jansen. „Die Leute 
kommen hierher, weil sie sich er-
holen wollen und weil sie Spaß 
haben wollen. Sie verstehen 
nicht, dass sie auch Rücksicht 
nehmen müssen, wenn dieser 
einzigartige Lebensraum er-
halten bleiben soll.
Wenn ich mit Gruppen 

ins Watt hinausgehe, erkläre ich ihnen das. Sie sind 
meistens erstaunt, weil sie noch gar nicht bemerkt 
haben, dass die Küste und das Wattenmeer ge-
fährdet sind. Ich schildere ihnen den Nutzungs-
konflikt zwischen ihnen und den Tieren und 
Pflanzen. Die Touristen wollen hier ihren Urlaub 
verbringen und die Tiere wollen hier leben. 
Die Touristen können aber mit ihrem Verhalten 
dazu beitragen, dass Natur und Tourismus im 
Einklang möglich sind.“
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4 Die Wirtschaft – Arbeit gehört zum Leben

Gibt es Frauen- und Männerberufe?
Bei Stellenanzeigen in der Zeitung wird für eine Ausbildungsstelle immer angegeben, das es egal 
ist, welches Geschlecht man hat. In der Arbeitswelt gibt es trotzdem deutliche Unterschiede bei 
der Berufswahl. Warum ist das so? 

Berufe sollen zur Person passen, nicht zum Geschlecht
„Typisch Mädchen, typisch Junge“ oder „typisch Frau, ty-
pisch Mann“ – mit diesen Bezeichnungen werden meist 
Vorurteile angesprochen, die nicht stimmen. Schon bei 
der Erziehung werden Mädchen und Jungen oft be-
stimmte  Rollenbilder vermittelt. Das beginnt meistens 
schon mit den Spielsachen: Mädchen bekommen Pup-
pen, Jungen Autos. 
Das gilt auch für berufliche Tätigkeiten. Viele Berufe 
in unserer Gesellschaft wurden lange ausschließlich 
von Männern oder von Frauen ausgeübt. Zum Bei-
spiel waren Erzieherin und Krankenschwester typische 
Frauen berufe. Dachdecker, Polizist, Soldat und Feuer-
wehrmann wurden hingegen die Männer. Das hat sich 
geändert. Laut Gesetz soll und darf jede und jeder das 
lernen und arbeiten, was sie oder er sich zutraut und 
was sie oder er will. Dennoch scheint die Berufswahl 
auch heute noch stark vom Geschlecht abzuhängen.
Viele Projekte und Veranstaltungen setzen sich aber 
dafür ein, dass Berufe nach Talenten und Vorlieben und 
nicht nach dem Geschlecht ausgesucht werden sollen. 
Seit einigen Jahren wird regelmäßig im Frühjahr in ganz 
Deutschland der „Girls‘Day“ durchgeführt. Es gibt Job-
Messen, Tage der offenen Tür und Schnupperangebote. 
Mädchen werden besonders über angeblich typische 
Männerberufe informiert. 
Vor allem Unternehmen und Betriebe im technischen 
Bereich öffnen ihre Türen für Mädchen und zeigen neue 

Karrierechancen auf. Das Interesse, Mädchen in ansons-
ten zumeist von Jungen ausgeübten Berufen auszubil-
den, ist mittlerweile groß. 
Aber auch die Jungen können am „Boys‘Day“ eigene 
Stärken und Vorlieben entdecken, die angeblich nicht 
typisch für Jungs sind. Es geht darum, neue berufliche 
Wege in den Bereichen Pflege, Soziales und Erziehung 
zu entdecken.

M 1 Die beliebtesten Ausbildungsberufe

AUFGABEN

*  Werte die Grafik zu den beliebtesten Ausbildungs-
berufen aus (M1). 

  Führt eine Umfrage in einer höheren Klasse durch, 
für welche Ausbildungsberufe sich die Mädchen und 
Jungen beworben haben. Vergleicht mit M1.

  Berichte, was man tun kann, um mehr Mädchen für 
„Männerberufe“ und Jungen für „Frauenberufe“ zu 
interessieren (siehe auch QR-Code).

  a) Beschreibe den Alltag der beiden Frauen (M3).
   b) Notiere die Gemeinsamkeiten und Unterschiede, 

die dir auffallen.
  a) Informiere dich über die Gleichberechtigung im 

Haushalt und Beruf. Führe dazu Interviews mit Frau-
en und Männern aus deiner Familie oder deinem 
Freundeskreis durch.

  b) Berichte in der Klasse.

Quelle: Statistisches Bundesamt (Stand 2019)
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M 2 Auf Drogensuche – Girls‘Day im Zollfahndungsamt

ZUSATZ

Ein Tag im Leben einer Arbeiterfrau im Jahr 1920
Um 4:30 Uhr beginnt ihr Arbeitstag, da muss sie aufste-
hen, Feuer machen, Mittagessen vorbereiten, die Betten 
machen. Um 6:45 Uhr muss sie mit den Kindern aus dem 
Hause. Die Kleinen werden in die Bewahranstalt ge-
bracht. Die Frau geht in die Fabrik, aus der sie um 11:30 
Uhr für 1,5 Stunden heimkommt. Nun wird gegessen 
und dann so viel häusliche Arbeit wie möglich verrich-
tet. Um 13:00 Uhr beginnt wieder die Fabrikarbeit (bis 
etwa 19:30 Uhr). Nach dem Abendessen kommen all die 
kleinen und großen Verrichtungen. Das Geschirr muss 
wieder gesäubert werden, die Feuerung wird zurechtge-
macht. An einem Abend wird die Wäsche gewaschen, 
am nächsten gebügelt.
(Elisabeth Plößl: Augsburg auf dem Weg ins Industriezeitalter. Haus 
der Bayer. Geschichte, München, 1985, S. 67, verändert)

Ein Tag im Leben einer berufstätigen Frau heute
Sie ist alleinerziehende Mutter von zwei Kindern. Ein 
normaler Arbeitstag beginnt für sie morgens um 5:45 
Uhr. Sie steht auf und erledigt den Haushalt. Sie räumt 
auf, putzt, wäscht die Wäsche. Um 6:45 Uhr weckt sie 
die Kinder. Ihr Sohn bereitet das Frühstück zu, während 
sie die jüngere Tochter fertig macht. Nach dem Früh-
stück verlässt sie gemeinsam mit ihren Kindern um 7:15 
Uhr die Wohnung.
Von 8:00 Uhr bis 16:30 Uhr arbeitet sie. Danach holt sie 
ihre Tochter vom Kindergarten ab und erledigt die Ein-
käufe. Ihr Sohn kommt erst um 17:00 Uhr nach Hause. 
Um 18:00 Uhr wird zu Abend gegessen. Zwischen 19:00 
Uhr und 20:00 Uhr räumt sie auf. Gegen 22:00 Uhr geht 
sie schlafen.

Frauenarbeit – früher und heute
Neben kochen, waschen, putzen, nähen und Kinder-
erziehen mussten viele Frauen früher auch noch in der 
Fabrik arbeiten. Das Einkommen des Mannes reichte 
häufig nicht aus, um die Familie zu ernähren. Diese 
Frauen hatten ein hartes Leben verglichen mit dem Le-
ben von Frauen aus wohlhabenden Familien. 

Frauen bekamen für die gleiche Arbeit wie ein Mann 
weniger Geld. Selbst heute ist diese Situation oft noch 
so ähnlich. Unter anderem wegen des geringeren Ver-
dienstes bekommen Frauen im Durchschnitt weniger 
Rente als Männer. Dadurch sind sie auch mit größerer 
Wahrscheinlichkeit von Altersarmut betroffen.

M 3 Der Alltag von Frauen – früher und heute
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ihre Tochter vom Kindergarten ab und erledigt die Ein-
käufe. Ihr Sohn kommt erst um 17:00 Uhr nach Hause. 
Um 18:00 Uhr wird zu Abend gegessen. Zwischen 19:00 
Uhr und 20:00 Uhr räumt sie auf. Gegen 22:00 Uhr geht 
sie schlafen.

Frauenarbeit – früher und heute
Neben kochen, waschen, putzen, nähen und Kinder-
erziehen mussten viele Frauen früher auch noch in der 
Fabrik arbeiten. Das Einkommen des Mannes reichte 
häufig nicht aus, um die Familie zu ernähren. Diese 
Frauen hatten ein hartes Leben verglichen mit dem Le-
ben von Frauen aus wohlhabenden Familien. 

Frauen bekamen für die gleiche Arbeit wie ein Mann 
weniger Geld. Selbst heute ist diese Situation oft noch 
so ähnlich. Unter anderem wegen des geringeren Ver-
dienstes bekommen Frauen im Durchschnitt weniger 
Rente als Männer. Dadurch sind sie auch mit größerer 
Wahrscheinlichkeit von Altersarmut betroffen.

M 3 Der Alltag von Frauen – früher und heute


  WES-113020-116
westermann.de/webcode

ZUSATZ: Hier stehen Inhalte, 
die über das geforderte Basis-
wissen hinausgehen. Themen 
werden vertieft oder erweitert.

Neben dem digitalen Schülerband 
enthält die BiBox für Lehrerinnen und 
Lehrer:

•	 Didaktische Hinweise

•	 Lösungen

•	 Atlaslinks

•	 Arbeitsblätter

•	 Medienpool

•	 Schulbuchtexte in einfacher Sprache
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4 Die Wirtschaft – Arbeit gehört zum Leben

Gibt es Frauen- und Männerberufe?
Bei Stellenanzeigen in der Zeitung wird für eine Ausbildungsstelle immer angegeben, das es egal 
ist, welches Geschlecht man hat. In der Arbeitswelt gibt es trotzdem deutliche Unterschiede bei 
der Berufswahl. Warum ist das so? 

Berufe sollen zur Person passen, nicht zum Geschlecht
„Typisch Mädchen, typisch Junge“ oder „typisch Frau, ty-
pisch Mann“ – mit diesen Bezeichnungen werden meist 
Vorurteile angesprochen, die nicht stimmen. Schon bei 
der Erziehung werden Mädchen und Jungen oft be-
stimmte  Rollenbilder vermittelt. Das beginnt meistens 
schon mit den Spielsachen: Mädchen bekommen Pup-
pen, Jungen Autos. 
Das gilt auch für berufliche Tätigkeiten. Viele Berufe 
in unserer Gesellschaft wurden lange ausschließlich 
von Männern oder von Frauen ausgeübt. Zum Bei-
spiel waren Erzieherin und Krankenschwester typische 
Frauen berufe. Dachdecker, Polizist, Soldat und Feuer-
wehrmann wurden hingegen die Männer. Das hat sich 
geändert. Laut Gesetz soll und darf jede und jeder das 
lernen und arbeiten, was sie oder er sich zutraut und 
was sie oder er will. Dennoch scheint die Berufswahl 
auch heute noch stark vom Geschlecht abzuhängen.
Viele Projekte und Veranstaltungen setzen sich aber 
dafür ein, dass Berufe nach Talenten und Vorlieben und 
nicht nach dem Geschlecht ausgesucht werden sollen. 
Seit einigen Jahren wird regelmäßig im Frühjahr in ganz 
Deutschland der „Girls‘Day“ durchgeführt. Es gibt Job-
Messen, Tage der offenen Tür und Schnupperangebote. 
Mädchen werden besonders über angeblich typische 
Männerberufe informiert. 
Vor allem Unternehmen und Betriebe im technischen 
Bereich öffnen ihre Türen für Mädchen und zeigen neue 

Karrierechancen auf. Das Interesse, Mädchen in ansons-
ten zumeist von Jungen ausgeübten Berufen auszubil-
den, ist mittlerweile groß. 
Aber auch die Jungen können am „Boys‘Day“ eigene 
Stärken und Vorlieben entdecken, die angeblich nicht 
typisch für Jungs sind. Es geht darum, neue berufliche 
Wege in den Bereichen Pflege, Soziales und Erziehung 
zu entdecken.

M 1 Die beliebtesten Ausbildungsberufe

AUFGABEN

*  Werte die Grafik zu den beliebtesten Ausbildungs-
berufen aus (M1). 

  Führt eine Umfrage in einer höheren Klasse durch, 
für welche Ausbildungsberufe sich die Mädchen und 
Jungen beworben haben. Vergleicht mit M1.

  Berichte, was man tun kann, um mehr Mädchen für 
„Männerberufe“ und Jungen für „Frauenberufe“ zu 
interessieren (siehe auch QR-Code).

  a) Beschreibe den Alltag der beiden Frauen (M3).
   b) Notiere die Gemeinsamkeiten und Unterschiede, 

die dir auffallen.
  a) Informiere dich über die Gleichberechtigung im 

Haushalt und Beruf. Führe dazu Interviews mit Frau-
en und Männern aus deiner Familie oder deinem 
Freundeskreis durch.

  b) Berichte in der Klasse.

Quelle: Statistisches Bundesamt (Stand 2019)
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Kauffrau für Büromanagement

Medizinische Fachangestellte

Zahnmedizinische Fachangestellte

Industriekauffrau

Kauffrau im Einzelhandel

Verkäuferin

Friseurin

Verwaltungsfachangestellte

Kauffrau im Groß- und Außenhandel

Hotelfachfrau

Kraftfahrzeugmechatroniker

Elektroniker

Industriemechaniker

Fachinformatiker

Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs-, Klimatechnik

Kaufmann im Einzelhandel

Mechatroniker

Fachkraft für Lagerlogistik

Elektroniker für Betriebstechnik

Kaufmann im Groß- und Außenhandel

42410EX© Westermann

M 2 Auf Drogensuche – Girls‘Day im Zollfahndungsamt

ZUSATZ

Ein Tag im Leben einer Arbeiterfrau im Jahr 1920
Um 4:30 Uhr beginnt ihr Arbeitstag, da muss sie aufste-
hen, Feuer machen, Mittagessen vorbereiten, die Betten 
machen. Um 6:45 Uhr muss sie mit den Kindern aus dem 
Hause. Die Kleinen werden in die Bewahranstalt ge-
bracht. Die Frau geht in die Fabrik, aus der sie um 11:30 
Uhr für 1,5 Stunden heimkommt. Nun wird gegessen 
und dann so viel häusliche Arbeit wie möglich verrich-
tet. Um 13:00 Uhr beginnt wieder die Fabrikarbeit (bis 
etwa 19:30 Uhr). Nach dem Abendessen kommen all die 
kleinen und großen Verrichtungen. Das Geschirr muss 
wieder gesäubert werden, die Feuerung wird zurechtge-
macht. An einem Abend wird die Wäsche gewaschen, 
am nächsten gebügelt.
(Elisabeth Plößl: Augsburg auf dem Weg ins Industriezeitalter. Haus 
der Bayer. Geschichte, München, 1985, S. 67, verändert)

Ein Tag im Leben einer berufstätigen Frau heute
Sie ist alleinerziehende Mutter von zwei Kindern. Ein 
normaler Arbeitstag beginnt für sie morgens um 5:45 
Uhr. Sie steht auf und erledigt den Haushalt. Sie räumt 
auf, putzt, wäscht die Wäsche. Um 6:45 Uhr weckt sie 
die Kinder. Ihr Sohn bereitet das Frühstück zu, während 
sie die jüngere Tochter fertig macht. Nach dem Früh-
stück verlässt sie gemeinsam mit ihren Kindern um 7:15 
Uhr die Wohnung.
Von 8:00 Uhr bis 16:30 Uhr arbeitet sie. Danach holt sie 
ihre Tochter vom Kindergarten ab und erledigt die Ein-
käufe. Ihr Sohn kommt erst um 17:00 Uhr nach Hause. 
Um 18:00 Uhr wird zu Abend gegessen. Zwischen 19:00 
Uhr und 20:00 Uhr räumt sie auf. Gegen 22:00 Uhr geht 
sie schlafen.

Frauenarbeit – früher und heute
Neben kochen, waschen, putzen, nähen und Kinder-
erziehen mussten viele Frauen früher auch noch in der 
Fabrik arbeiten. Das Einkommen des Mannes reichte 
häufig nicht aus, um die Familie zu ernähren. Diese 
Frauen hatten ein hartes Leben verglichen mit dem Le-
ben von Frauen aus wohlhabenden Familien. 

Frauen bekamen für die gleiche Arbeit wie ein Mann 
weniger Geld. Selbst heute ist diese Situation oft noch 
so ähnlich. Unter anderem wegen des geringeren Ver-
dienstes bekommen Frauen im Durchschnitt weniger 
Rente als Männer. Dadurch sind sie auch mit größerer 
Wahrscheinlichkeit von Altersarmut betroffen.

M 3 Der Alltag von Frauen – früher und heute


  WES-113020-116
westermann.de/webcode
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Lernen und lehren  
mit digitalen Medien
Durch QR-Codes auf ausgewählten Seiten erhalten 
Schülerinnen und Schüler einen alternativen Zugang 
zu weiterführenden, digitalen Materialien.

Mit der BiBox, dem digitalen Unterrichtssystem, steht 
ein umfangreiches Materialpaket passgenau zu jeder 
Seite des Schulbuchs für die Unterrichtsvorbereitung 
und -durchführung zur Verfügung.

Neuer Lehrplan – neue Reihe für Rheinland-Pfalz
Trio Gesellschaftslehre verbindet passgenau die Leit-
fragen und Inhalte des seit dem Schuljahr 2022/23 
gültigen Rahmenlehrplans Gesellschaftslehre für die  
Integrierten Gesamtschulen und die Realschulen plus.
Trio Gesellschaftslehre führt politische, soziale,
zeitliche, räumliche sowie ökonomische Perspektiven

zusammen und vernetzt die fachlichen Aspekte mit
methodisch-strategischen sowie sozial-kommunika-
tiven Herangehensweisen. Sach-, Methoden-, Hand-
lungs-, Kommunikations- und Urteilskompetenzen 
werden über die Aufgaben durch jeweils zutreffende 
Operatoren konsequent vermittelt.

Differenzierung
Die binnendifferenzierende Aufgabenkultur berück- 
sichtigt sowohl die unterschiedlichen Leistungsniveaus 
heterogener Schulklassen und Lerngruppen als auch 
unterschiedliche Lernanforderungen der verschiedenen 
Schularten. Der Erwerb der Kompetenzen wird über 
vielseitige und binnendifferenzierende Aufgaben- 
stellungen erreicht. Trio bietet dazu Basisaufgaben in 

blauer Schrift sowie grüne Aufgaben für höhere An-
forderungen. Aufgaben mit Sternchen* bieten Starthil-
fen im Anhang, die bei der eigenständigen Bearbeitung 
unterstützen. Zusätzlich wird die Differenzierung durch 
die verwendeten Operatoren gesteuert. Mit Trio können 
Sie Ihre Schülerinnen und Schüler ideal auf die Ober-
stufe vorbereiten.

Beispielseite aus Schülerband 1

Durch Einscannen des QR-Codes 
erhalten die Schülerinnen und  
Schüler weiterführende Materialien 
wie z. B. Videos oder Internetlinks.



BiBox
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Politische Bildung
stärken

Praxis Sozialkunde  |  Ausgabe 2022  |  Rheinland-Pfalz
 Schülerband 7 – 10 978-3-14-116934-8 29,95 € r 

SOZIALKUNDE

differenziert

schülerorientiert

zeitgemäß

Sie finden alle Materialien dieser Reihe, gedruckt oder digital, 
unter: www.westermann.de/praxis-rp
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Jugendliche in der Demokratie

Mitmachen, mitgestalten, mitbestimmen
Neben der Mitwirkung bei der SV gibt es in vielen 
Städten und Gemeinden eine weitere Möglichkeit für 
Jugendliche mitzubestimmen: den Jugendstadtrat 
(JSR) oder Jugendgemeinderat (JGR). 
Einer der ältesten Jugendstadträte in Rheinland-Pfalz 
befindet sich seit 1999 in Pirmasens. Alle drei Jahre 
werden 21 Jugendliche demokratisch gewählt. Sie 
bilden die Jugendvertretung für die Stadt Pirmasens. In 
monatlichen Sitzungen diskutieren die 11- bis 18-Jäh-
rigen darüber, wie sie die Lebensqualität junger Men-
schen vor Ort verbessern können. 

Aktuelle Projekte
Der JSR Pirmasens organisiert regelmäßig eine Kin-
der- und Jugendsprechstunde mit dem Oberbür-
germeister. Durch das direkte Gespräch erfährt das 
Stadtoberhaupt von den Interessen junger Menschen 
und kann gemeinsam mit ihnen und dem Stadtrat nach 
Möglichkeiten der Umsetzung suchen.
Vor Oberbürgermeister- oder Landtagswahlen veran-
staltet der JSR Podiumsdiskussionen. Hierbei können 
die Kandidaten sich vorstellen und Fragen der Jugend-
lichen beantworten. So können Interessierte sich ein 
besseres Bild von den Politikern machen.

Mitwirkung im Jugendstadtrat
Zudem organisiert der JSR Kinderfeste, Müllsammel-
aktionen und die Teilnahme am BOB-Projekt, das 
verantwortungsvolle Autofahrer, die keinen Alkohol 
trinken, unterstützt. Ein weitere Idee des JSR ist das 
Ampelmännchen in Form des Stadtgründers Landgraf 
Ludwig, das an einigen Ampeln in Pirmasens den Ver-
kehr regelt. Ziel dieses Vorschlags war es, das Zusam-
mengehörigkeitsgefühl in der Stadt weiter auszubauen.

Rechtliche Grundlage
Der § 56b der Gemeindeordnung (GemO) von Rhein-
land-Pfalz befasst sich mit dem Punkt Jugendvertre-
tung. Im ersten Absatz (1) steht: „In einer Gemeinde 
kann aufgrund einer Satzung eine Jugendvertretung 
eingerichtet werden.“ Somit darf jede Gemeinde und 
jede Stadt eine Vertretung durch Jugendliche bilden. 
Allerdings muss sie eine Satzung erstellen. Darin ste-
hen alle Bestimmungen, die die Jugendvertretung be-
treffen. Hierzu zählen zum Beispiel die Größe, die Zu-
sammensetzung, die Aufgaben und die Finanzierung.

A Stelle dar, wofür sich der JSR einsetzt.
B Erkläre, unter welcher Voraussetzung eine  

Jugendvertretung gegründet werden kann. 
C Erläutere, was man unter einer Satzung versteht.

 Wozu brauchen wir einen Jugendstadtrat?  

22183576.indd   44 02.02.2022   08:43:19
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Mitwirkung im Jugendstadtrat

§ 2 Größe und Zusammensetzung
(1) Dem Jugendstadtrat gehören 21 stimmbe-
rechtigte Mitglieder an.
(2) Die stimmberechtigten Mitglieder werden in 
geheimer Wahl nach dem Mehrheitswahlrecht 
gewählt. Bei gleicher Stimmenzahl zwischen den 
Kandidatinnen oder Kandidaten entscheidet das 
Los, wer gewählt ist.
(3) Wählen und gewählt werden kann, wer am 
letzten Tag, an dem gewählt werden kann, das 
11. Lebensjahr vollendet und das 19. Lebensjahr 
noch nicht vollendet hat und seinen Wohnsitz in 
Pirmasens hat.

Was macht der Jugendstadtrat in Pirmasens?
M1   Projekte des Jugendstadtrats 

1 Beschreibe die Projekte des Pirmasenser JSR. 
2 Wähle eine Aufgabe aus: 

 a) Nenne Projekte, die du als Mitglied der Jugendvertretung für deine Heimat vorschlagen würdest. 
 b) Recherchiere, ob es in deinem Ort auch eine Jugendvertretung gibt. Berichte davon.  
 c) Vergleiche die SV und den JSR. 

3 a) Erkläre mithilfe des Webcodes unten, worum genau es sich beim BOB-Projekt handelt.
 b) Bewerte den Nutzen des BOB-Projektes. 
4 Falls es bei euch eine Jugendvertretung gibt, führt eine Expertenbefragung durch (Methode auf S. 36).

Zusammensetzung und Handlungsspielräume des Jugendstadtrats
M2   Aus der Satzung des JSR Pirmasens

Kinderspielfest AmpelmännchenBOB-Projekt

M3   Möglichkeiten und Grenzen des JSR

WES-116934-103
Homepage des BOB-Projektes

Wow! Der JSR kann sogar Anfragen und 
Anträge an den Stadtrat richten. 
Außerdem haben die Jugendlichen dort ein 
Rederecht, wenn es um ihre Themen geht. 

Na ja, so viel kann der JSR aber 
auch nicht bewegen. Entscheidun-
gen trifft der „richtige“ Stadtrat.

5 Fasst zu zweit den Satzungsauszug mündlich 
zusammen. 

6 Erwachsene sind im JSR nicht wahlberechtigt.  
Erörtere, was dafür und was dagegen spricht.

7 Lest die Sprechblasen laut vor. Diskutiert die  
Möglichkeiten des JSR.

22183576.indd   45 02.02.2022   08:43:20

Per Web- oder QR-Code können 
Ihre Schülerinnen und Schüler online 
auf thematisch passende Materialien, 
Videos oder die Lösungen zu den 
Lerncheck-Aufgaben zugreifen
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Sozialkundeunterricht aktuell und digital
Sozialkundeunterricht lebt von Aktualität. Die BiBox  
zu Praxis Sozialkunde unterstützt Sie dabei:  
Thematisch passende Schroedel aktuell-Arbeits-
blätter werden direkt auf der Buchseite angezeigt und 
laufend aktualisiert. Schroedel aktuell-Abonnenten 
können diese aus dem Schulbuch in der BiBox öffnen, 
Nicht-Abonnenten werden bei Interesse zur Schroedel 
aktuell-Webseite geführt, wo sie das Arbeitsblatt als 
Einzeldownload schon ab 1,50 € erwerben können. 
(mehr Infos zu Schroedel aktuell auf S.8.)

Neu und passgenau für Rheinland-Pfalz
Zum Schuljahr 2022/23 ist der neue Sozialkunde-
Lehrplan mit erweitertem Stundenansatz in Kraft 
getreten. Passend dazu haben wir Praxis Sozialkunde 
entwickelt, unser neues modernes Lehrwerk für einen 
schülerorientierten Unterricht.

Durch die klare Struktur und das breite Zusatzangebot 
werden auch fachfremd Unterrichtende bestmöglich 
unterstützt.

Differenziert und schülerorientiert
Dreifach niveaudifferenzierte Wahlaufgaben zur 
Erschließung der Materialien ermöglichen sowohl 
Zielgleichheit als auch Durchlässigkeit. Zu zahlreichen 
Aufgaben gibt es Hilfestellungen im Anhang des Buches, 
die die Schüler/-innen bei der selbstständigen Bearbei-
tung der Aufgaben unterstützen. Interessante 

Einstiege in jedes Thema, problemorientierte  
Materialien, gut verständliche Verfasser-, Info- und 
Aufgabentexte, die den Kriterien eines sprachsen- 
siblen Fachunterrichts gerecht werden, ermöglichen 
einen Sozialkundeunterricht, der alle mitnimmt und 
selbst abstrakte Inhalte schülernah aufbereitet.

Beispielseite aus Praxis Sozialkunde 7 – 10

Neben dem digitalen Schulbuch enthält die  
BiBox für Lehrerinnen und Lehrer: 
•	 Lösungen 
•	 Arbeitsblätter, teilweise dreifach differenziert
•	 Verweise auf Schroedel aktuell
•	 didaktische Hinweise 
•	 Videos und Literaturhinweise, Links und Filmtipps



BiBox

40 SOZIALKUNDE

erfolgreich

zukunftsweisend

bewährt

Nachhaltige politische  
und  
wirtschaftliche Bildung  
für alle.

Politik erleben  |  Sozialkunde  |  Ausgabe 2021 
Schülerband 978-3-14-113660-9 29,95 € r Sie finden alle Materialien dieser Reihe, gedruckt oder digital, 

unter: www.westermann.de/reihe/POLERLRP21

Neben dem digitalen Schülerband enthält die 
BiBox für Lehrerinnen und Lehrer:

•	 den kompletten Lehrerband

•	 editierbare Arbeitsblätter

•	 Lernerfolgskontrollen

•	 Videos

•	 Abbildungen (Tafelbilder, Schaubilder)

•	 Anbindung zu Schroedel aktuell
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Digitaler Unterricht

Neuer Lehrplan – neue Stundentafel
In Rheinland-Pfalz gilt ab dem Schuljahr 2022/23 ein 
neuer Lehrplan. Außerdem steht Ihnen über die erwei-
terte Stundentafel mehr Zeit für politische, wirtschaft-
liche und ökologische Bildung zur Verfügung.
Das bewährte und erfolgreiche Unterrichtswerk Politik 
erleben wurde komplett überarbeitet. Es erscheint nun 
mit neuem Design und zukunftsweisender didaktischer
Konzeption.

Im Kern geht es in den neuen inhaltlichen  
Anforderungen um:
•	 Stärkung der Demokratie- und Medienkompetenz,

•	 Förderung globaler Nachhaltigkeitsziele,

•	 mehr Anleitung zu selbstständigem Lernen,

•	 gezielterer Umgang mit zunehmender Heterogenität.

Differenziert und schülerorientiert
Drei Niveaustufen für Inhaltsangebote:
Politik erleben untergliedert die Materialangebote in 
drei Niveaustufen: Basis, Erweiterung und Vertiefung.
Die Basiskapitel sind für alle Lernenden gedacht.  
Aus den Erweiterungs- und Vertiefungskapiteln  
können Sie auswählen und auswählen lassen.
Entlang der unterschiedlichen Anforderungsprofile
sind die Arbeitsaufträge nach den Kategorien  
Verstehen, Analysieren, Beurteilen farbig  
gekennzeichnet.

NEU
  
            
Texte in drei unterschiedlichen Fassungen: 
Für eine Reihe von Quellentexten können die Lernenden 
jetzt selbst per Klick ihr Textniveau wählen: Die zusätz- 
lichen inhaltsgleichen Texte in vereinfachter Sprache sind 
über einen Webcode im Buch abrufbar.

Wer mehr als den Quellenauszug im Buch bearbeiten 
kann oder will, kann eine ausführlichere Textversion 
wählen. Texte in vereinfachter Sprache sind besonde-
res für Lernende mit Deutsch als Zweitsprache gedacht 
(DaZ). 135

man gerne glauben, dass alles doch gar nicht 
so schlimm ist und dahinter eine mächtige 
Einzelperson oder Gruppe steht. So lassen 
sich Krisensituationen besser aushalten.

… rechtfertigen Ausgrenzung und Ge-
walt
Und hier wird es richtig gefährlich: Denn 
wer meint zu wissen, wer zu den „Bösen“ ge-
hört, wer für verschiedene Problemlagen in 
der Welt verantwortlich ist, der will im 
nächsten Schritt etwas dagegen tun – im 
schlimmsten Fall mit Gewalt. Wenn Einzel-
personen oder ganze Gruppen pauschal zu 
Feindbildern erklärt werden, ist die Gefahr 
groß, dass diese Menschen ausgegrenzt und 
angegriffen werden. Deshalb sind Ver-
schwörungsmythen ein Einfallstor für Anti-
semitismus und Rassismus.
(Aus: Seriously: Glaub nicht alles, was du hörst, Text der amadeu-
antoniu-stiftung (ohne Jahrgang) im Internet unter https://www.
amadeu-antonio-stiftung.de/glaubnichtalles, Zugriff 13.07.2020)

Gegen die Grundlagen der Demokratie
Verschwörungstheorien zeichnen ein Bild 
der Gesellschaft, in dem abgrundtief böse 
Menschen die Versklavung oder Vernich-
tung aller „Guten“ anstreben. Damit „erklä-
ren“ ihre Anhängerinnen und Anhänger wi-
dersprüchliche politische, wirtschaftliche 
und geschichtliche Ereignisse. Sie entwerfen 
ein apokalyptisches* Bild, aus dem es nur ei-
nen Ausweg zu geben scheint: den Kampf 
der Guten gegen die „Verschwörung“. […]
Verschwörungstheorien greifen zugleich ei-
ne der wichtigsten Grundlagen der liberalen 
Demokratie an: den Pluralismus*. Ihre Ideal-
vorstellung der Gesellschaft ist eine völkische 
Gemeinschaft, in der alle die gleiche Meinung 
vertreten (müssen). Demokratien leben je-
doch davon, dass Menschen ihren Wider-
spruch politisch organisieren dürfen – dies 
geschieht gemeinhin in politischen Parteien 
oder Interessensverbänden wie Gewerk-
schaften oder Umweltverbänden. Verschwö-
rungstheorien diffamieren diese Vielfalt des 
politischen Widerspruchs als „Fremdbestim-
mung“, „Verrat“ oder „Diktatur“.
(Aus: Wissen, was wirklich gespielt wird, Broschüre der Amadeu 
Antonio Stiftung, Berlin 2019, S. 4)

 D Einfache Wahrheiten für 
 komplizierte Vorgänge

Verschwörungstheo-
rien existieren schon 
seit Jahrtausenden 
und bieten einfache 
Wahrheiten für kom-
plizierte Vorgänge in 
der Welt. Deswegen 
sind sie besonders 
häufig in Krisenzei-
ten oder bei tiefgrei-
fenden Veränderun-
gen. Im Mittelalter 
wurden Juden ver-
dächtigt, die Pest zu 
verbreiten. Seit den 
Anschlägen auf das World Trade Center am 
11. September 2001 in New York kursieren 
Verschwörungstheorien darüber, wer die 
Drahtzieher des unbegreiflichen Terrorakts 
sein könnten. Die Mondlandung habe es 
auch nie gegeben, sie wurde in einem US-
Studio in der Wüste gefilmt. Inzwischen ver-
breiten sich Verschwörungstheorien vor al-
lem über das Internet und die sozialen 
Medien. 
(Aus; Spezial zum Thema Verschwörungstheorien, hrsg. von der 
Bundeszentrale für politische Bildung vom 17.02.2019; Redaktion 
Arno Busse, im Internet unter https://www.bpb.de/lernen/
digitale-bildung/medienpaedagogik/270188/verschwörungstheori-
en; Zugriff 12.07.2020)

* Merke ✔
apokalyptisch = 
Unheil bringend, auf 
das Weltende hin-
weisend
Pluralismus = Vor-
stellung von einer 
Gesellschaft, in der 
Menschen mit un-
terschiedlichen In-
teressen friedlich 
zusammenleben

 1.  Erläutere, wie die folgenden Stichworte gemeint sind: 
Denken in Schwarz-Weiß, manipulative Wirkung, Rechtfer-
tigung von Gewalt.

 2.  Warum verstoßen Verschwörungstheorien gegen die 
Grundlagen der Demokratie? Erkläre die Zusammenhänge.

 3.  Was können Jugendliche tun, um zu verhindern, auf 
antidemokratische Verschwörungstheorien hereinzufal-
len? Sucht gemeinsam nach Lösungswegen.

 4.  „In Krisenzeiten wie in der Corona-Pandemie nimmt die 
Zahl der Menschen zu, die an Verschwörungstheorien 
glauben.“ Stimmst du dieser These zu oder eher nicht? 
Formuliere deinen Standpunkt.

Text einfacher
Text ausführlicher

@ WES-113660-001

Beispielseite aus Politik erleben
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42 GESCHICHTE

Durchblick Geschichte  |  Ausgabe 2022  |  Rheinland-Pfalz
 Schülerband 1 (Kl. 7/8) 978-3-14-100110-5 28,95 € r 
 Schülerband 2 (Kl. 9/10) 978-3-14-100111-2 28,95 € r 

Passgenau zum neuen Lehrplan
Mit Durchblick Geschichte legen wir ein neues Lehr-
werk vor – natürlich passgenau entwickelt zum neuen 
Lehrplan. Das übersichtliche Layout erleichtert die 
Orientierung im Buch. Alle Texte sind knapp und  
verständlich formuliert. 

Variierende Zugänge, wie z.B. Geschichtserzählungen, 
Projekte oder Rollenspiele, wecken das Interesse  
für geschichtliche Themen. Auch schwierige Themen 
werden durch schülernahe Herangehensweisen  
interessant und verständlich.

Umfassende Förderung
Unbekannte oder schwierige Wörter sind in  
der Randspalte in einfacher Sprache erklärt.  
Außerdem finden sich zu vielen Aufgaben  
Hilfestellungen direkt auf der Seite. 
Das gemeinsame Lernen wird zudem durch  
kooperative Lernformen gefördert. Die Aus- 
weisung von Kern- und Zusatzseiten ermöglicht 
es, die Themenauswahl je nach Lerngruppe zu 
straffen oder zu erweitern. 

Kapitel für Kapitel lernen die Schülerinnen und 
Schüler auf einer eigenen Sonder-Doppelseite 
jeweils einen neuen Operator kennen. Auch die 
Methoden werden jeweils auf einer eigenen  
Sonder-Doppelseite vorgestellt.

Die BiBox bietet ausgewählte Texte, Materialien 
und Aufgaben aus dem Schülerband in ein- 
facher Sprache. Somit können auch Förder- 
schüler/-innen an Schwerpunktschulen  
unterstützt werden. 

Moderner Unterricht
Die BiBox ist das digitale Unterrichtssystem zu Ihrem 
Lehrwerk. Entdecken Sie, wie einfach und effizient die 
Vorbereitung, Organisation und Durchführung Ihres 
Unterrichts sein kann!

Beispielseite aus Durchblick Geschichte 1

Landwirtschaft am Nil 
T1  •  Der Nil stellt viele Aufgaben
Im Niltal mussten die Menschen gemeinsam viele Aufgaben lösen. Nach 
der Überschwemmung mussten die Felder neu vermessen werden, denn 
sie waren mit einer schwarzen Schlammschicht bedeckt. Diese Aufgabe 
übernahmen die Seilspanner. Sie waren Landvermesser und teilten die 
Felder für die Bauern ein. 

Nachdem die Felder abgemessen waren, pflügten die Bauern die  
Böden und säten zum Beispiel Getreide. Von da an wurden die Felder 
regelmäßig bewässert, denn in der Hitze wären sie sonst steinhart  
geworden. Dazu mussten Bewässerungskanäle gegraben und Schöpf­
geräte gebaut werden. Ein wichtiges Schöpfgerät war das Schaduf.  
Mithilfe eines Ledereimers an einem langen Hebearm schöpften die 
Bauern jeden Tag Nilwasser in die Bewässerungskanäle. 

❶ Welche Aufgaben werden in M1 ausgeführt? 
Zähle auf und beschreibe.

❷ a)   Welche Aufgabe hatten die Seilspanner? 
(T1)

 b)    Wie wurden die Felder angelegt und 
bearbeitet? Beschreibe. (M1, T1)

 c)    Wie arbeiteten die Ägypter mit dem 
Schaduf? Erkläre. (T1)

   Partnervortrag 

Hilfe zu 
❷ b)  Zähle wichtige Kriterien auf:     

Böden – Saat – Bewässerungskanäle – 
Schöpfgeräte – ausbringen – anlegen – 
bewässern.

  c)   Du kannst eine Zeichnung erstellen oder 
einen kurzen Text schreiben:  
Ein Schaduf besteht aus … .  An einem langen 
… . Der Bauer schöpfte damit … .

M1 Landwirtschaft am Nil (heutige Zeichnung)

M2 Schaduf

schöpfen
Eine Flüssigkeit wird  
mit einem Behälter 
irgendwo heraus­
genommen und  
woanders hinein­
gegossen. 

Wirtschaft 
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Durchblick 
für alle.

Neben dem digitalen Schülerband enthält die  
BiBox für Lehrerinnen und Lehrer:

•	 Didaktische Hinweise

•	 Arbeitsblätter

•	 Lösungen

•	 Lernerfolgskontrollen

•	 Fördermaterialien

•	 Medienpool

individuell

schülernah

aktuell

Sie finden alle Materialien dieser Reihe, gedruckt oder digital,  
unter: www.westermann.de/durchblick-geschichte-rp2022
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44 WAHLPFLICHTFACH

Nah dran…  |  Ausgabe 2019  |  Rheinland-Pfalz
 Schülerband 6 HuS/TuN/ WuV 978-3-14-151420-9 26,95 € r 
 Schülerband 7/8 WuV 978-3-14-151421-6 22,95 € r 
 Schülerband 7/8 HuS 978-3-14-151422-3 22,95 € r 
 Schülerband 9/10 WuV 978-3-14-151423-0 22,95 € r 
 Schülerband 9/10 HuS 978-3-14-151424-7 22,95 € r 

Neue Themen, neuer Zuschnitt
Die neue Ausgabe der Reihe Nah dran… ist passgenau 
auf den Lehrplan und die aktuellen Anforderungen  
Ihres Unterrichts zugeschnitten. Das frische Layout 
motiviert zur Beschäftigung mit den Büchern. 

Außerdem neu:
	→ Aufnahme aktueller Themen wie Klimawandel,  
Plastikmüll, Verbraucherschutz, Gesundheitstrends

	→ In WuV jetzt Doppeljahrgangsbände 7/8 und 9/10

	→ In HuS jetzt ausleihfähige Schulbücher anstatt der 
bisherigen Arbeitshefte 

Selbstüberprüfung 
Auf den Sonderseiten Rückspiegel  
werden die Schülerinnen und Schüler 
angeregt, sich mit den vorangegangenen 
Inhalten noch einmal auseinanderzu- 
setzen.Während die Rückspiegel-Seiten 
bisher lediglich die Kapitel abschlossen, 
beenden sie in der neuen Nah dran…- 
Ausgabe jetzt jeden thematischen  
Abschnitt und sind somit deutlich  
erweitert worden.

Nah dran... digital
Entdecken Sie, wie einfach und effizient die 
Vorbereitung, Organisation und Durch- 
führung Ihres Unterrichts sein kann – mit 
dem digitalen Unterrichtssystem BiBox,  
passgenau zu Ihrem Lehrwerk! 

Differenzierung
Die Aufgaben sind schülernah konzipiert 
und unterstützen einen handlungsorien-
tierten Unterricht. Mit einer dunkleren 
Aufgabenziffer sind diejenigen gekenn-
zeichnet, die mit einem höheren Arbeits-
aufwand verbunden und schwieriger zu 
lösen sind. 

Beispielseite aus Nah dran… WuV 9/10 

Beispielseite aus Nah dran… HuS 9/10

155

Rückspiegel
GLOBALISIERUNG WuV

Daran arbeiten …
1. Zähle mindestens fünf Tipps auf, um umwelt-

freundlich im Alltag zu handeln.

2. In einem Forum liest du folgende Aussage:
„Abgesehen von all denCO2-Lügenhabenwir keine
ungewöhnliche Veränderung des Klimas. Mit ein
bisschen Kenntnis kannman das physikalisch, che-
misch, mathematisch und statistisch sogar selbst
beweisen! Klimaschwankungen sind absolut nor-
mal. Man kann den Leuten auch unnötig Angst
machen. Hauptursache der Schwankungen ist die
Sonne, nicht wir.“

Nimm Stellung zu diesem Beitrag.

3. Nenne je mindestens einen Vor- und Nachteil der
Globalisierung für die verschiedenen Gruppierun-
gen: Arbeitnehmer, Verbraucher, Arbeitgeber und
Entwicklungsländer.

4. Erkläre, was Fair Trade ist.

5. Erkläre, warum Deutschland eine der größten Ex-
portnationen der Welt ist.

6. Untersucht ein paar Alltagsgegen-
stände nach ihrem Herkunftsland
und notiert euch, welche verschie-
denen Stationen der Gegenstand
zurückgelegt hat, um jetzt in eurem
Besitz zu sein.

7. Analysiere die Abbildung 155.1 und
arbeite ihre Aussage heraus.

8. Woraus setzt sich der Ökologische
Fußabdruck zusammen?

9. Erkläre, wie und zu welchem Zweck
die Klimaschutz-Bewegung „Fridays
For Future“ entstanden ist.

155.1 Apokalyptisches Szenario oder Folgen der Klimapolitik?

155.2 Mit der Welt verbunden: Globalisierungsindex

Was habe ich gelernt?

10. Analysiere die Grafik 155.2.

9592557.indb 155 19.02.2021 11:35:09

Jetzt noch  
näher dran.

verständlich

motivierend

schülergerecht

21

Methode
FIT IM ALLTAG HuS

❶ Probiere beim Erledigen deiner Hausaufgaben
die Pomodoro-Technik aus. Berichte von deinen
Erfahrungen.

❷ Plane mit dem Eisenhower-Prinzip eine Schul-
woche. Vergleiche deinen Plan mit einer Part-
nerin/einem Partner.

❸ Probiere alle Methoden aus, vergleiche sie und
reflektiere, welche Methode am besten zu dir
passt. Wo siehst du Vorteile, wo Nachteile?
Tausche dich mit einem Partner aus.

Zeit einteilen, Prioritäten setzen:
Eisenhower-Prinzip

W
ic
ht
ig
ke
it

B-Priorität
wichtig

notwendig
nicht dringend

EINPLANEN!

A-Priorität
wichtig

notwendig
dringend

SOFORT
ERLEDIGEN!!!

D-Priorität
nicht wichtig

nicht notwendig

NICHT
BEARBEITEN!

C-Priorität
nicht wichtig
„nein“ sagen
dringend

DELEGIEREN!

Dringlichkeit

Ordnung halten: Tipps
• Alles hat seinen festen Platz.
• Ordner, Ablagefächer und Karteikästen

verwenden.
• Arbeitsblätter gleich einheften oder einkleben.
• Auf dem Schreibtisch Platz zum Arbeiten lassen.
• Nicht nur ordnen, sondern auch ausmisten.
• Täglich Zeit zum Aufräumen einplanen.

Klingt ja logisch – aber gelingt es dir immer, deine
Zeit sinnvoll zu nutzen? Ordnung halten ist einer der
grundlegendsten Tipps, um Zeit zu sparen. Ebenso
wichtig ist es, dir klar zu machen, welche Aufgaben
zu erledigen sind und wie dringend, notwendig und
wichtig diese sind. Dazu gibt es unterschiedliche
Tipps und Methoden, die für dein Zeitmanagement
hilfreich sein können.

Konzentriert arbeiten: Pomodoro-Technik

Aufgaben festlegen
1. Eine Arbeitseinheit dauert 25 Minuten. Wecker

stellen.
2. Die Aufgaben konzentriert 25 Minuten bearbei-

ten, bis der Wecker klingelt.
3. 5 Minuten Pause machen.
4. Schritt 1, 2 und 3 wiederholen.
5. Nach vier Arbeitseinheiten eine längere Pause

machen (ca. 30 Minuten).

„Die Erledigung einer
Aufgabe dauert genau so lange
wie die Zeit, die dafür zur

Verfügung steht.“

Zeitmanagement leicht gemacht

Neben dem digitalen Schülerband enthält die  
BiBox für Lehrerinnen und Lehrer:

•	 Didaktische Hinweise

•	 Arbeitsblätter

•	 Lösungen

•	 Videos

Sie finden alle Materialien dieser Reihe, gedruckt oder digital, 
unter: www.westermann.de/nah-dran-rp
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46 RELIGION ETHIK | DARSTELLENDES SPIEL

BiBox BiBox

Die BiBox kostenlos testen unter: 
www.westermann.de/bibox-1723

Nah am Leben
Für grundlegendes und mittleres Lernniveau

Kursbuch Religion Elementar ...
•	 orientiert sich an den Bedürfnissen und Fähigkeiten  

der Schülerinnen und Schüler, 

•	 ist konsequent am Erwerb von fachspezifischen,  
übergreifenden Kompetenzen orientiert, 

•	 führt in elementarer Weise in biblische Themen ein,

•	 unterstützt individuelles und gemeinschaftliches sowie  
selbstorganisiertes und projektorientiertes Lernen,

•	 verfolgt einen handlungs- bzw. anwendungsorientierten 
Ansatz,

•	 bietet vielfältige Möglichkeiten für einen niveau- 
differenzierten Unterricht.

Kursbuch Religion Elementar
 Schülerband 1 978-3-425-07894-6 24,95 € r 
 Schülerband 2 978-3-425-07895-3 24,95 € r
 Schülerband 3 978-3-425-07896-0 24,95 € r

Zu dieser Reihe gibt es zahlreiche Hilfen und Materialien für Lehrkräfte, gedruckt und in der 
BiBox. Weitere Informationen unter www.westermann.de/kursbuch-religion-elementar

Das Kursbuch Religion
 Schülerband 1 978-3-425-07825-0 26,50 € r 
 Schülerband 2 978-3-425-07826-7 26,50 € r 
 Schülerband 3 978-3-425-07827-4 26,50 € r 

Zu dieser Reihe gibt es zahlreiche Hilfen und Materialien für Lehrkräfte, gedruckt und in der 
BiBox. Weitere Informationen unter www.westermann.de/das-kursbuch-religion

Klar – konkret –  
kompetent!
Die Lehrwerksreihe für mittleres bis höheres Lernniveau

Das Kursbuch Religion …
•	 steht für nachhaltiges, selbstgesteuertes wie auch 

binnendifferenziertes Lernen,

•	 verknüpft erstmals religionsspezifische Methoden  
mit den fünf prozessbezogenen Kompetenzen,

•	 greift aktuelle Fragestellungen und Themen auf,

•	 besticht durch eine klare, übersichtliche Struktur  
mit einem ausgeprägten Farbleitsystem.

Die BiBox kostenlos testen unter: 
www.westermann.de/bibox-1398

Fair Play wechselt 
Perspektiven
Fair Play deckt konsequent die für den Ethikunterricht 
relevanten elementaren Themenfelder und Standard- 
bereiche ab.

Klares und überzeugendes didaktisches Profil
•	 Doppelseitenprinzip

•	 Moralische Basiskompetenzen

•	 „Was du weißt und kannst“

Aufgaben zur Auswahl
Die „Aufgaben zur Auswahl“ berücksichtigen das Prinzip 
der Binnendifferenzierung. Die Schülerinnen und Schüler 
können entsprechend ihrem jeweiligen Lernfortschritt,  
ihren individuellen Interessen und Neigungen am Thema 
weiterarbeiten.

Praxisnah –  
verständlich –  
abwechslungsreich
Darstellendes Spiel und Theater ermöglicht allen Schüle-
rinnen und Schülern ab Klasse 7, allein oder in der Gruppe, 
selbstständig oder angeleitet, die verschiedenen Themen-
felder des Darstellenden Spiels zu entdecken. 

Der vielfältige Begleiter
Der Band vereint die Vorteile von Sachbuch, Unterrichts-
werk, Bildband und Lexikon.  
Zusammen mit Ihren Schülerinnen und Schülern erar-
beiten Sie Schritt für Schritt und auf vielfältige Weise 
sowohl die theoretische als auch die praktische Seite 
des Schauspiels. 

Prägnante Artikel zur Theatergeschichte, aber auch zu 
aktuellen Entwicklungen bieten anhand konkreter und 
origineller Textbeispiele die Möglichkeit, neues Wissen 
mit Spielpraxis und Dramenliteratur exemplarisch zu 
verbinden.

Kurze Module statt langer Einheiten, zahlreiche  
Exkurse und Spielprojekte sorgen dabei für Abwechs-
lung und halten die Motivation der Schülerinnen und 
Schüler hoch.

Fair Play 
 Schülerband 5/6 978-3-14-025401-4 29,95 € r 
 Schülerband 7/8 978-3-14-025402-1 29,95 € r 
 Schülerband 9/10 978-3-14-025403-8 29,95 € r 

Weitere Informationen unter www.westermann.de/reihe/W00544

Darstellendes Spiel und Theater
Schülerband 978-3-14-014060-7 31,50 € r 
Weitere Informationen unter www.westermann.de/reihe/W00539
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Zeichnen, Malen, Fotografieren, Drucken, Montieren,  
Plastizieren – die Neubearbeitung von Werkstatt Kunst  
bietet erprobte Module für den umfassenden Kunstunter-
richt ab Klasse 5. Im Zentrum steht das in der Sekundar-
stufe I wichtige Lernen durch gestalterische Praxis und 
aktive Rezeption.
In Bildern aus Kunst und Alltag sowie anschaulichen Texten
stellt jede Doppelseite ein Thema vor. Vielfältige, erprobte
Aufgabenstellungen, die teils für kürzere, teils für längere
Zeiteinheiten konzipiert und ausgewiesen sind, erlauben
individuelle und abwechslungsreiche Zugriffe. Ergänzt
durch methodische Tipps und „Werkstattseiten“, geben  
sie den Lernenden Raum für Umsetzungen eigener Ideen
und den Lehrenden Möglichkeiten der Differenzierung in
heterogenen Lerngruppen.

Das Kunstbuch durchbricht übliche Schulbuchkonzeptionen:
Es gliedert nicht nach künstlerischen Disziplinen, sondern
nach interessanten Themengebieten. Es folgt damit dem 
Gegenstand des Unterrichts: der Kunst. Sie schafft Zugänge
zur kulturell geprägten Welt und arbeitet keine Techniken ab.
Die inhaltliche Struktur bietet Ein- und Ausstiegspunkte für
den Unterricht, sodass nicht zwangsläufig ganze Kapitel
erarbeitet werden müssen. Wichtiges Wissen ist im Kapitel
„Nachgeschlagen“ altersgemäß aufbereitet.

Das Kunstbuch ist ein bewährtes Lehrwerk für den Kunst- 
unterricht. Es ist auf ein selbstständiges Arbeiten hin  
ausgerichtet, sowohl bei der eigenen künstlerischen Praxis 
als auch bei der Kunstrezeption. Die drei Bände bauen  
curricular aufeinander auf. Fachbegriffe, kunsthistorisches 
und -theoretisches Wissen werden eingeführt, wiederholt 
und nachhaltig gelernt.

Kreative Prozesse
fördern –  
Kompetenzen
aufbauen

Der sympathische
Begleiter durch  
die Welt der Kunst

48 MUSIK

Musik  
für alle
O-Ton ist für den kompetenzorien- 
tierten, binnendifferenzierenden 
Musikunterricht konzipiert.  
Es ermöglicht das eigenständige  
Lernen – digital und analog in per-
fekter Harmonie. Die Reihe vermittelt 
nicht nur Fachkompetenz, sondern 
fördert mithilfe von „Werkzeugkästen“ 
auch Methoden- und Sozialkompe-
tenz. O-Ton legt einen Schwerpunkt 
auf handlungsorientierte Aufgaben- 
stellungen und bietet vielfältige  
Anknüpfungspunkte zu anderen 
Fächern.

NEU in O-Ton:
•	 differenzierende Aufgaben
•	 aktuelle Lehrplaninhalte
•	 mit der BiBox digital oder analog 

unterrichten
•	 neue Lieder

Der  
Klassiker 
Musik um uns erfüllt höchste  
Qualitätsansprüche an Liedauswahl, 
Musiziermaterial, Sachdarstellung 
und Methodenrepertoire.

Mit einem übersichtlichen Layout 
ist das Buch besonders geeignet 
für selbstständiges Erarbeiten oder 
Nachschlagen. Der Schülerband und 
die Arbeits- und Musizierhefte sind 
über zahlreiche Querverweise ideal 
aufeinander abgestimmt, können 
aber selbstverständlich auch un-
abhängig voneinander eingesetzt 
werden. Die Produktvielfalt bietet zu-
sätzlichen Spielraum für individuelle 
Schwerpunktsetzungen.

Motivierend  
vielfältig
Sing out loud! Das Liederbuch für 
die Sekundarstufe I stellt eine große 
Bandbreite an Material zum Singen 
bereit: Neben beliebtem traditi-
onellem Liedgut und zahlreichen 
Popsongs finden sich speziell für die 
Altersgruppe komponierte pfiffige 
Songs sowie überlieferte Chants aus 
anderen Kulturkreisen, Traditionen 
und Epochen – kombiniert in einer 
interessanten und ausgewogenen 
Mischung.

O-Ton  |  Ausgabe 2021
Schülerband 1
978-3-14-143600-6 29,95 € r 
Schülerband 2
978-3-14-143606-8 33,95 € r 

Sie finden alle Materialien dieser Reihe unter:  
www.westermann.de/o-ton. Die bisherige Ausgabe von 
O-Ton ist weiterhin für die Lernmittelausleihe verfügbar.

Sing out loud!  |  Ausgabe 2020
Das Liederbuch 1 
978-3-14-369010-9 21,50 € r 
Das Liederbuch 2
978-3-14-369011-6 23,95 € r 

KUNST

Werkstatt Kunst  |  Ausgabe 2021
Schülerband 1 978-3-14-127591-9 23,50 € r 
Schülerband 2 978-3-14-127597-1 26,50 € r 

Kunstbuch  |  Ausgabe 2016
Schülerband 1 978-3-14-018131-0 30,50 € r 
Schülerband 2 978-3-14-018133-4 30,50 € r 
Schülerband 3 978-3-14-018135-8 30,50 € r Sie finden alle Materialien dieser Reihe unter: www.westermann.de/werkstatt-kunst  

Die bisherige Ausgabe von Werkstatt Kunst ist weiterhin für die Lernmittelausleihe 
verfügbar.

Sie finden alle Materialien dieser Reihe unter: www.westermann.de/kunstbuch

Musik um uns  |  Ausgabe 2011
Schülerband 1
978-3-507-03010-7 31,95 € r 
Schülerband 2/3
978-3-507-03012-1 33,95 € r 

Zu dieser Reihe sind erhältlich: Arbeits- und Musizier- 
hefte, Lehrermaterialien, Audio-CDs, DVD‘s uvm.  
Weitere Informationen unter www.westermann.de/muu

Sie finden alle Materialien dieser Reihe unter:  
www.westermann.de/sing-out-loud
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50 ALLE FÄCHER

Stark in… 
DEUTSCH

 Schülerband 1 978-3-507-43101-0 27,50 € r 
 Schülerband 2 978-3-507-43102-7 27,50 € r 
 Schülerband 3 978-3-507-43103-4 27,50 € r 

MATHEMATIK
 Schülerband 1 978-3-507-81292-5 29,50 € r 
 Schülerband 2 978-3-507-81293-2 29,50 € r 
 Schülerband 3 978-3-507-81294-9 29,50 € r 

ENGLISCH
 Arbeitsbuch 1 mit Audio-CD 978-3-14-112592-4 13,25 € r 
 Arbeitsbuch 2 mit Audio-CD 978-3-14-112593-1 13,25 € r 
 Arbeitsbuch 3 mit Audio-CD 978-3-14-112596-2 13,25 € r 
 Arbeitsbuch 4 mit Audio-CD 978-3-14-112597-9 13,25 € r 
 Arbeitsbuch 5 mit Audio-CD 978-3-14-112600-6 13,25 € r 
 Arbeitsbuch 6 mit Audio-CD 978-3-14-112601-3 13,25 € r 

GESELLSCHAFTSLEHRE
 Schülerband 1 978-3-507-36265-9 28,50 € r 
 Schülerband 2 978-3-507-36266-6 29,50 € r 

BIOLOGIE | PHYSIK | CHEMIE
 Schülerband 1 978-3-507-78157-3 29,95 € r 
 Schülerband 2 978-3-507-78166-5 32,95 € r 

Für einen  
starken Unterricht

Die starke Reihe auf einen Blick
•	 transparente, durch Symbole ausgewiesene Differenzierung

•	 modernes und übersichtliches Layout

•	 erweiterter Umfang 

•	 neue Texte, Illustrationen und Bilder, aktuelle Daten  
und Fakten

•	 bestens geeignet für Schülerinnen und Schüler mit  
Förderbedarf

Jetzt komplett überarbeitet
Klar, frisch und schülergemäß. Sinnvoll ergänzt mit vielfältigen 
Zusatzmaterialien. Die neu überarbeitete Lehrwerkreihe  
Stark in … für

•	 Deutsch

•	 Mathematik

•	 Englisch

•	 Gesellschaftslehre

•	 Biologie / Physik / Chemie 

•	 Ethik 

•	  Religion

•	 Medienbildung

•	 Arbeit und Wirtschaft

•	 Berufsorientierung

•	 Hauswirtschaft 

Deutsch

Mathematik

Englisch

Ethik

Arbeit und 
Wirtschaft

Haus- 
wirtschaft

Berufs- 
orientierung

Gesell- 
schafts- 

lehre

Biologie 
Physik
Chemie

Religion

Medien- 
bildung

Das Konzept eines starken  
Lehrwerks
Seit vielen Jahren arbeiten zahlreiche Kolleginnen und  
Kollegen an Schwerpunktschulen und Förderschulen  
erfolgreich mit unserer Lehrwerkreihe Stark in … und  
schätzen dabei insbesondere

•	 die klare Struktur

•	 den integrativen und fächerübergreifenden Ansatz

•	 die vielfältigen Differenzierungsmöglichkeiten 

Der altbewährte Materialkranz aus Arbeitsheft und Lehrer- 
materialien wird um das digitale Unterrichtssystem BiBox  
erweitert. Dort finden Sie alle Arbeitsblätter aus dem Print- 
Lehrerband im editierbaren Word-Format, weitere Kopier- 
vorlagen, Hörbeiträge, Filme, interaktive Materialien für das 
Whiteboard sowie das digitale Schulbuch.

Sie finden alle Materialien dieser Reihen, gedruckt oder digital, unter 
www.westermann.de/stark-in

RELIGION
Lern- und Arbeitsheft 5/6 978-3-14-145062-0 11,50 € r 
Lern- und Arbeitsheft 7/8 978-3-14-145063-7 11,50 € r 
Lern- und Arbeitsheft 9/10 978-3-14-145064-4 11,50 € r 
ETHIK
Arbeitsheft 5/6 978-3-507-32680-4 10,50 € r
Arbeitsheft 7/8 978-3-507-32681-1 10,50 € r
Arbeitsheft 9/10 978-3-507-32682-8 10,50 € r
MEDIENBILDUNG
Arbeitsheft 1 978-3-507-32684-2 8,25 € r
Arbeitsheft 2 978-3-507-32687-3 8,25 € r
ARBEIT UND WIRTSCHAFT

 Schülerband 978-3-14-145070-5 27,50 € r 
BERUFSORIENTIERUNG
Arbeitsheft für Einsteiger 978-3-507-32683-5 9,25 € r
Arbeitsheft für Fortgeschrittene 978-3-507-32686-6 8,25 € r
HAUSWIRTSCHAFT
Arbeitsheft Hauswirtschaft 978-3-507-32685-9 10,50 € r
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Für Schülerinnen und  
Schüler mit Förderbedarf 

©
 iS

to
ck

ph
ot

o.
co

m
/d

id
ec

s



95
0.

14
3

NEU 
entscheiden!

Janine Rehm
T. +49 163 5677015
janine.rehm@westermanngruppe.de
www.westermann.de/hello/janine-rehm

Altenkirchen, Neuwied, Westerwaldkreis

Stefan Wischnewski
T. +49 175 2994832
stefan.wischnewski@westermanngruppe.de
www.westermann.de/hello/stefan-wischnewski 

Ahrweiler, Koblenz, Mayen-Koblenz,  
Rhein-Lahn-Kreis

Michael Klein
T. +49 163 5438939
michael.klein@westermanngruppe.de
www.westermann.de/hello/michael-klein

Frankenthal, Ludwigshafen,  
Rhein-Pfalz-Kreis, Speyer, Worms

Gabriele Jene
T. +49 163 5438920
gabriele.jene@westermanngruppe.de
www.westermann.de/hello/gabriele-jene

Trier, Trier-Saarburg

Mo
sel

Rhein

KAISERSLAUTERN

MAINZ

TRIER

BITBURG

KOBLENZ

LUDWIGSHAFEN

Oliver Carvalho
T. +49 163 5438927
oliver.carvalho@westermanngruppe.de
www.westermann.de/hello/oliver-carvalho

Alzey-Worms, Bad Dürkheim, Bad Kreuznach, Bernkastel-Wittlich,  
Birkenfeld, Cochem-Zell, Donnersbergkreis, Eifelkreis Bitburg-Prüm, 
Germersheim, Kaiserslautern Stadt und Land, Kusel, Landau in der Pfalz, 
Mainz, Mainz-Bingen, Neustadt an der Weinstraße, Pirmasens, Rhein- 
Hunsrück-Kreis, Südl. Weinstraße, Südwestpfalz, Vulkaneifel, Zweibrücken

Unser Medienzentrum:
Westermann Medienzentrum Frankfurt
Vilbeler Str. 29 | 60313 Frankfurt 
T. +49 69 9207590 | F. +49 531 708 878769 
wmz.frankfurt@westermanngruppe.de

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag 11:00 – 18:00 Uhr

Wir sind für Sie da …
… mit einer Lernmittelausstellung an Ihrer Schule, mit einer maßge-
schneiderten Präsentation für Ihre Fachschaft, zur Beratung vor Ort  
oder online und selbstverständlich auch für Prüfstücke zum Lehrwerk 
Ihrer Wahl. Sprechen Sie uns einfach an.
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Sie haben Fragen? 
Wir sind gerne für Sie da:
+ 49 531 123 25 125
Sie erreichen uns Montag – Donnerstag von 8.00 – 18.00 Uhr  
sowie Freitag von 8.00 – 17.00 Uhr.

Bildungsmedien Service GmbH
Postfach 3320
38023 Braunschweig
F. +49 531 708 664 
bestellung@westermann.de

www.westermann.de/Rheinland-Pfalz


